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Grußwort des Pfarrers 

Meine Stimme 

Liebe Christen, 
an dem Sonntag, an dem dieser Weg-
weiser erscheint, ist in Niedersachsen 
Kommunalwahl. Gemeinderäte und 
Bürgermeister, Kreistage und Landräte 
werden gewählt. Seit Wochen „tobte“ 
der Wahlkampf. Die Wahlberechtigten 
wurden durch die Wahlbenachrichtigun-
gen eingeladen, an der Wahl teilzuneh-
men. 
 
Die Wahl ist kompliziert. Bei der Wahl 
des Bürgermeisters und des Landrates 
habe ich als Wahlberechtigter nur je ei-
ne Stimme zu vergeben. Bei der Wahl 
der Gemeinderäte und Kreistage habe 
ich mehrere Stimmen und kann die ver-
teilen. Wie das nun genau funktioniert, 
werde ich mir erst im Wahllokal an-
schauen, dort wird ja sicherlich alles 
erklärt. 
 
Wesentlich ist nun allerdings, das Wahl-
lokal überhaupt erst aufzusuchen und 
sich an der Wahl zu beteiligen. Als 
Wahlberechtigter bin ich aufgerufen, 
meine Stimme abzugeben. 
 
Was heißt das nun eigentlich genau? 
Im wörtlichen Sinne heißt ja „ich gebe 
meine Stimme ab“, dass ich jemand an-
deren für mich sprechen lasse. Der hat 
nun „meine Stimme“ und fasst für mich 

ins Wort, was 
ich eigentlich 
sagen wollte. 
Jemand, der 
viele Stimmen 
auf sich verei-
nigen konnte, 
spricht für vie-
le Menschen.  
 

Voraussetzung 
dafür ist aber, 
dass Menschen 
bereit sind, Kraft 
und Zeit zu opfern 
und sich zur Ver-
fügung stellen, 
um Stimmen zu 
erhalten und auf 
sich zu vereinigen. Wer die meisten 
Stimmen erhalten hat, ist dann gewählt. 
Der oder die Gewählte kann sich aber 
nun nicht einfach zur Ruhe setzen. Er, 
bzw. sie, hat Stimmen erhalten und ist 
nun gewählt, diesen Stimmen eine tat-
sächliche Stimme zu verleihen, nämlich 
durch die politische Arbeit im Einsatz 
für das Gemeinwesen. 
 
Daher meine Bitte und mein Appell: Bit-
te gehen Sie zur Wahl! Lassen Sie Ihre 
Stimme nicht „stumm“ bleiben! Geben 
Sie Ihre Stimme einem Kandidaten/
einer Kandidatin Ihrer Wahl! Zum 
„Sprechen“ benötigen diese „Stimmen“. 
Ich finde, die Kandidatinnen und Kandi-
daten der Kommunalwahl haben es ver-
dient, dass eine hohe Wahlbeteiligung 
ihre Einsatzfreude würdigt und ihrer Ar-
beit eine gute Basis verleiht.   
 
Niemand sollte meinen, dass es auf sei-
ne Stimme nicht ankommt. Viele Stim-
men ergeben einen mächtigen Ruf, der 
zusammen mit den „Rufen“ der anderen 
Mandatsträger zu einer stimmgewalti-
gen Rede für das Gemeinwesen führt. 
Nur so kann Demokratie und Politik für 
die Menschen gelingen. 
 
Herzliche Grüße, 
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Editoral / Informationen 

Liebe Leserinnen und Leser des Wegweisers, 

Pfarrversammlungen 

Die Herbstausgabe des Wegweiser ist 
wieder prall gefüllt mit Ankündigungen 
und Informationen. Besonders die Öku-
menische Nacht der Kirchen ist sicher-
lich ein Höhepunkt unter den Veranstal-
tungen in unserer Pfarrgemeinde und 
den evangelischen Kirchengemeinden 
in unseren Orten (siehe Titel- und 
Rückseite, sowie Seite 6). 

Auch die Chronik auf den Seiten 50 bis 
59 bezeugt, dass der Sommer ereignis-
reich war. Leider mussten wir im Som-
mer unseren Diakon Hubert Böker aus 
unserer Pfarrgemeinde verabschieden. 
Ein Nachruf erfolgt im Weihnachts-
Wegweiser (weil der in alle Haushalte 
verteilt wird). 

Frohe Grüße, Stefan Bringer, Pfr. 

Sonntag der offenen Kirchen 

Die Kirchen St. Cäcilia, St. Matthäus und 
St. Catharina sind am ersten Sonntag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr zu Gebet 
und Besichtigung geöffnet. Die Kirchen 
werden in dieser Zeit bewacht.  

Stefan Bringer, Pfarrer 

Wie schon in den vergangenen vier Jahren wird es auch 2016 Pfarrversammlun-
gen in unseren Orten geben. In diesem Jahr schauen wir auf zwei Jahre gemein-
samer Arbeit in Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat zurück und auch voraus. 
 

Pfarrversammlung Asel - Sonnabend, 17. September 2016, - 18.00 Uhr, nach 
 der Vorabendmesse, im Pfarrheim Asel 
 

Pfarrversammlung Harsum - Sonntag, 9. Oktober 2016, ca. 16.00 Uhr, nach 
 der Erntedankprozession und dem Kaffeetrinken, im Pfarrheim Harsum 
 

Pfarrversammlung Algermissen - Sonntag, 30. Oktober, - ca. 10.40 Uhr, 
 nach der hl. Messe (die ausnahmsweise um 9.30 Uhr beginnt), im Pfarr-
 heim Algermissen                                      

Für den Pfarrgemeinderat, Stefan Bringer, Pfr. 
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Informationen 

Taufvorbereitung in unserer Pfarrgemeinde 

Kinder bis zu vier Jahren können in un-
serer Pfarrgemeinde gerne an den fest-
gelegten Taufsonntagen zur hl. Taufe 
gebracht werden: 
 
1. Sonntag im Monat:  
 St. Matthäus - Algermissen 
2. Sonntag im Monat: 
 St. Cäcilia - Harsum 
3. Sonntag im Monat: 
 St. Mauritius - Algermissen 
4. Sonntag im Monat: 
 St. Catharina - Asel 
 
Voraussetzung ist, dass die zu taufen-
den Kinder, bzw. deren Eltern, ihren 
Wohnsitz in unserer Pfarrgemeinde ha-
ben (Auswärtige melden sich bitte in 
ihrer eigenen Pfarrei).  
 
Die Eltern, die sich als erste für einen 
Tauftermin melden (am besten zwei 
Monate vor der Taufe!), legen mit dem 
Pfarrer die Zeit fest (Sonnabend oder 
Sonntag), weitere Eltern schließen sich 
an. Die Taufkatechese ist eine günstige 
Gelegenheit, die Uhrzeit abzusprechen. 

Zur Vorbereitung auf den Empfang der 
Taufe gehört in unseren Gemeinden 
der Besuch der Taufkatechese. Es soll-
ten möglichst beide Eltern teilnehmen. 
 
Der nächste Termin der Taufkatechese 
(für November und Dezember 2016 und 
die erste Januarhälfte 2017) ist am Frei-
tag, 27. Okt. 2016 im Pfarrheim Alger-
missen, von 16.00 bis 18.00 Uhr. Die 
Taufkatechese für Januar und Februar 
ist am Freitag, 13. Januar 2017 in Har-
sum. Der Ort wird endgültig nach der 
Anmeldung der Eltern festgelegt (wenn 
alle aus dem selben Ort sind, wird ent-
sprechend disponiert). 
 
Wir bitten alle Eltern, die in den Mona-
ten November und Dezember 2016, so-
wie in der ersten Januarhälfte 2017 ein 
Kind taufen lassen wollen, um unver-
zügliche Anmeldung der Taufe in den 
Pfarrbüros. Für Kinder ab fünf Jahren 
ist eine besondere Vorbereitung vorge-
sehen. 

Stefan Bringer, Pfarrer 
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Informationen 

Liebe Gemeindemitglieder! 
 
Wir wollen die ökumenische Verbundenheit der beiden christlichen Kirchen auch 
in unseren Gemeinden immer wieder zum Ausdruck bringen. Daher haben sich 
katholische und evangelische Gremien unserer Partnergemeinden zusammenge-
tan, um allen Interessierten anzubieten, unsere Gotteshäuser einmal aus einem 
anderen, vielleicht ungewohnten, Blickwinkel in einer abendlichen Stunde neu zu 
erfahren: 
 
So laden die Kirchengemeinden in Algermissen, Asel und Harsum alle Interessier-
ten sehr herzlich zu einer Ökumenischen Nacht der offenen Kirchen ein. Am 23. 
September 2016 sind unsere Kirchen von 18.30 Uhr bis Mitternacht geöffnet. 
 
In stündlichen Abständen wird in jeder Kirche ein kleiner spiritueller Impuls ange-
boten, der die Besonderheit des Ortes nahebringen soll. Auch in den Zeiten dazwi-
schen ist Gelegenheit zum Besuch und Schauen, zu Besinnung und Gebet gege-
ben (siehe Rückseite dieses Wegweisers). 
 
Das gemeinsame Organisationsteam der beteiligten Kirchengemeinden freut sich 
auf viele Besucher aus Nah und Fern. 

Das Organisationsteam aus den Kirchengemeinden 

Byzantinische Messe in Marienrode 

Ökumenische Nacht der Kirchen 

Am Montag, dem 3. Oktober 2016, wird um 10.00 Uhr in der Klosterkirche Ma-
rienrode, Hildesheim, die Liturgie des hl. Johannes Chrysostomus gefeiert. 
 
Diese Liturgie ist etwa 1500 Jahre alt. Da sich einige Kirchen des Ostens mit Rom 
wieder vereinigt haben, ist es möglich, auch in einer römisch-katholischen Kirche 
diesen Gottesdienst zu halten und die hl. Kommunion zu empfangen. 
 
Die Liturgie, die etwa 90 Min. dauert, zelebriert Großarchimandrit Michael Schnei-
der, Jesuit und Professor der Phil.-Theol. Hochschule St. Georgen in Frankfurt am 
Main. Die musikalische Leitung der Schola Cantorum hat Frau Konstanze       
Renzsch. Der Chor wird seit der Feier seines 50-jährigen Jubiläums am Pfingstfest 
2012 als Projektchor weitergeführt. 
 
Die Chrysostomus-Liturgie beginnt mit den Worten: „In Frieden lasst uns beten 
zum Herrn!“ und endet mit dem Grund allen Friedens: „Denn Gott ist gütig und 
menschenfreundlich!“. So wollen wir an diesem Tag besonders um den Frieden in 
unserem Land und auf der Welt beten. 
 

Die Benediktinerinnen des Klosters Marienrode 
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Informationen 

Die Gaben der Erntedankaltäre in unseren Kirchen sind für den „Sozialen Mittags-
tisch Guter Hirt“ in Hildesheim bestimmt. 
 
Der „Soziale Mittagstisch Guter Hirt“ bittet um Spenden zum Erntedankfest 
Besonders benötigt werden Konserven aller Art:  
Obst, Gemüse und Wurst. Außerdem Kaffee, Tee, Zucker, Salz, Nudeln, Reis, Ha-
ferflocken, Kakao, Honig, Marmelade, Käse, Kekse und Schokolade. Die Bedürfti-
gen können auch Körperpflegemittel, Seife, Duschgel, Zahnpasta etc. und Wasch-
pulver gebrauchen. Über Geldspenden freut sich der Trägerkreis! Ein Gabenkorb 
steht am Erntedankfest in den Kirchen bereit. 
 
Erntegaben für den Erntedankaltar in Asel: 
Abgabe bei Birgit Meyer, Katharinenstr. 8, Asel. 
Schmücken am Sonnabend, 24. Sept. ab 17.00 Uhr in der Kirche 
 
Erntegaben für den Erntedank-Altar Algermissen bitte am  

Sonnabend, 1. Okt. von 10.00 bis 11.00 Uhr  
bei Frau Busche in der Kirche abgeben.  
 
Erntegaben für den Erntedank-Altar in Harsum: 
Wenn Sie zum Schmücken unseres Erntedank-Altares in der Kirche beitragen 
möchten, geben Sie bitte die Erntegaben am  
Freitag, 7. Okt. von 16.00-18.00 Uhr  
bei Frau Blecker in der Sakristei ab.   
 
Wir freuen uns über Ihre Spende! Herzlichen Dank! 

Pfarrbüro 

Erntedankfeste in unseren Kirchen 

Am 22. September feiern wir wieder das Patronatsfest unserer St. Mauritius-
Kapelle. Die hl. Messe beginnt um 17.30 Uhr. Anschließend ist wieder, wie in den 
vergangenen Jahren, ein gemeinsames Abendessen in der Domschänke. 
 
Beim Empfang zum Patronatsfest 2014 hatten die Anwesenden überlegt, dass es 
sinnvoll wäre, die bisherige gute Arbeit des Kapellenvorstands fortzusetzen. Um 
diesen Ansinnen eine juristische Form zu geben, ist geplant, einen Verein zu grün-
den, der die Betreuung der St. Mauritius-Kapelle und der Domschänke als Ver-
einsziel hat. Dessen Vorstand setzt die Arbeit des Kapellenvorstands fort. Seit 
2015 bin ich mit der Rechtsabteilung des Bistums Hildesheim hinsichtlich einer 
Vereinssatzung im Gespräch. Ich hoffe, dass in aller Kürze Ergebnisse vorliegen 
und wir am 22. September zur Vereinsgründung schreiten können. 

Stefan Bringer, Pfarrer 

St. Mauritius-Verein Algermissen 



8 

 

Informationen 

Neue Kinderkirche in Asel 

Einladung zur 
 

„Kinderkirche“ 
      in Asel 

 

Lebendiger Mitmach-Gottesdienst 

für Kinder und Eltern. 
 

Gott mag Kinder, große und kleine,  dicke, dünne, kurze oder lange Beine,  
rotes, blondes, schwarzes Haar. Gott mag Kinder, das ist wunderbar. 

Gott macht keinen Unterschied  
zwischen den Menschen, die er liebt. 

Gott liebt alle, das ist klar!  
Auch uns Kinder, das ist wahr. 

 
10. September 2016 
12. November 2016 

um 17:00 Uhr im Pfarrheim in Asel 
       
 
      

  Bianca Höfer    
  Carolin Sürig    
  Christina Heidkamp-Heineke  
  Claudia Engelke    
  Yvonne Pläging 

 
 
 
 
    Wir freuen uns auf Dich!  
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Ein Blick in eine gar nicht 
ferne Zukunft 

 

Wer die Entwicklung der Pfarreien rück-
blickend auf die vergangenen zwei 
Jahrzehnte betrachtet, wird sich an ste-
tige Veränderungen erinnern. Vor allem 
aufgrund der weniger werdenden Pries-
ter wurden Pfarreien zu sogenannten 
Seelsorgeeinheiten zusammengefasst, 
die seit dem Jahr 2000 schrittweise zu 
neuen Pfarreien fusionierten. So ent-
stand die heutige Pfarrgemeinde St. 
Cäcilia im Jahr 2014 aus den ehemals 
selbständigen Pfarreien St. Cäcilia-
Harsum, St. Matthäus-Algermissen und 
St. Catharina-Asel. 
 
Im gesamten Bistum Hildesheim gibt es 
seit 2014 nun genau 119 Pfarreien. Bei 
dieser Zahl wird es bleiben. Dynamisch 
wird jedoch weiterhin die Zahl des 
hauptberuflichen pastoralen Personals 
sein: Priester, Gemeindereferenten/
innen, Pastoralreferenten/innen. Deut-
lich wird sich nochmals die Zahl der 
Priester in den allernächsten Jahren 
nach unten bewegen: Die Personalab-
teilung des Bistums geht davon aus, 
dass im Jahr 2025 dem Bistum noch 
rund 90 Priester zur Verfügung stehen. 
Schon daraus wird deutlich, 
dass es nicht für jede der 
119 – ehemals aus mehre-
ren Pfarreien fusionierten – 
Pfarreien einen eigenen 
Pfarrer wird geben können. 
Das stellt die Personalpla-
nung wie auch die pastorale 
Planung des Bistums vor 
enorme Herausforderun-
gen. Es wird nicht übertrie-
ben sein zu sagen, dass die 

Pfarreien und damit die Gläubigen im 
Bistum vor drastischen Veränderungen 
gewohnter Abläufe und Angebote in 
den Pfarreien stehen! 
 
In Reaktion auf die prognostizierten 
Personalzahlen hat das Bistum einen 
Personalplan 2025 verabschiedet. Die-
sem liegen verschiedene Kriterien zu-
grunde, wie Anzahl der Katholiken, Grö-
ße der Fläche und der Kirchorte, sowie 
Anzahl der Taufen, Erstkommunionen, 
Trauungen und Beerdigungen. Diese 
Kriterien stellen einen Schlüssel dar, 
mit dessen Hilfe das prognostizierte 
vorhandene Personal auf die Dekanate 
und Pfarreien verteilt wird. Da das Bis-
tum zudem nur mit etwa 30 Priestern 
rechnet, die willens und in der Lage 
sind, komplexere Leitungsaufgaben 
wahrzunehmen, soll es im Rahmen ei-
nes sogenannten „Überpfarrlichen Per-
sonaleinsatzes“ zur Bildung von Seel-
sorgeteams kommen, die einen Raum 
von mehreren Pfarreien seelsorglich 
und pastoral betreuen. Diese Teams 
bestehen aus einem leitenden Pfarrer, 
möglichen weiteren Priestern und Dia-
konen, sowie Gemeindereferenten/
innen und Pastoralreferenten/innen. 
 

Personalplan 2025 im Bistum Hildesheim 
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Für das Dekanat Borsum-Sarstedt, wel-
ches aus 6 Pfarreien besteht, sind laut 
Personalplan 2025 insgesamt 4 Pries-
ter, 3 Gemeindereferenten/innen und 1 
Pastoralreferent/in vorgesehen. Auf 
mehrfache Nachfrage des Dechanten 
bestätigte die Personalabteilung, dass 
in der Zahl der vier künftigen Priester 
die drei Franziskaner-Minoritenpatres 
der Klostergemeinschaft in Ottbergen 
bereits eingerechnet seien. 
 
Im März wurde der Personalplan 2025 
dem Dekanatspastoralrat durch die Lei-
ter der beiden Hauptabteilungen Perso-
nal und Pastoral des Bischöflichen Ge-
neralvikariats, Domkapitular Wilk und 
Dr. Hennecke, sowie Herrn Garham-
mer, vorgestellt und es wurde ein erstes 
Gespräch begonnen. Der Dekanatspas-
toralrat, bestehend aus den Vertretern 
der einzelnen Pfarrgemeinderäte und 
Verbände des Dekanats Borsum-
Sarstedt, hat sich am 15. Juni mit den 
Personalplanungen für unser Dekanat 
befasst. Ein erstes Ziel war es, Fragen 
zu sammeln, die sich aus der künftig 
geringeren Zahl von kirchlichem Perso-
nal ergeben und aus der Überlegung, 

dass Priester, Ge-
meindereferenten/
innen und Pastoral-
referenten/innen in 
Teams mehrere 
Pfarreien betreuen 
sollen. Wie und wo 
das Personal einge-
setzt werden kann, 
will das Bistum im 
Dialog mit den De-
kanatspastoralräten 
erörtern.  
 
Fragen zu stellen, 
die sich aus den 
Vorstellungen erge-

ben, die wir uns von baldigen und tief-
greifenden Veränderungen machen: 
das erscheint mir vordringlicher als 
nach schnellen Lösungen zu suchen, 
die aufgrund der Neuheit der Personal-
situation nicht einfach bereit liegen. 
 
Die gesammelten Fragen geben nur 
einen ersten Zwischenstand wieder und 
erfassen noch nicht alle möglichen As-
pekte an Veränderungen. Nach The-
men zusammengefasst ergaben sich 
folgende Fragen: 
 
Liturgie - Gottesdienste 
~ Bleiben alle bisherigen Gottesdienst-
orte als solche erhalten? 
~ In welchen Kirchen werden Sonntags-
messen gefeiert (und in welchen nicht)? 
~ Wird es als Alternative zu Messen 
auch nicht-eucharistische und von 
Laien geleitete Gottesdienste geben? – 
auch als Option, falls ein Priester kurz-
fristig ausfällt oder im Urlaub ist 
~ Wie werden künftig Sakramente ge-
feiert: Taufen, Trauungen? Wie gestal-
tet sich der Dienst der Bestattung 
(Beerdigungsleiter/innen)? 
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Verkündigung des Glaubens 
~ Wie geschieht die Vorbereitung auf 
die Sakramente und deren Feier (vor 
allem Erstkommunion und Firmung)? 
 
Pastorales Personal 
~ Ein Weltpriester im Dekanat neben 
drei Priestern der Ordensgemeinschaft 
in Ottbergen – ist das sinnvoll? 
~ Was passiert mit den Pfarreien, in de-
nen kein Pfarrer vor Ort ist? 
 
Kirchliches Leben vor Ort – Lokale Kir-
chenentwicklung 
~ Wie entwickelt sich das kirchliche Le-
ben in den Kirchorten? 
~ Wird der Gedanke der Gemeindelei-
tung durch Laien weiter gedacht? Gibt 
es ehrenamtliche Laien in den pastora-
len Teams? 
~ Welche Dienste können Laien zusätz-
lich übernehmen? 
~ Wie weit bleiben die Traditionen der 
Stiftsdörfer weiter durchführbar? 
 
Ein erstes Zwischenfazit: Im Gespräch 
verstärkt sich langsam die Ahnung, 
dass sich mit weniger Personal bisher 
gewohnte Formen kirchengemeindli-
chen Lebens erheblich ändern werden. 
Manch einer sprach von 
einem Abbruch des 
kirchlichen Lebens in der 
bisherigen Gestalt. Zu-
gleich wird in den Frage-
stellungen („Wie viele 
Messen wird es wann 
und wo noch geben?) ein 
immer noch prägendes 
Versorgungsdenken 
deutlich. Damit einher 
geht eine starke Fokus-
sierung auf die Person 
und Rolle des Priesters 
bzw. Pfarrers. Die Rolle 
von Gemeindereferen-

ten/innen und Pastoralreferenten/innen 
wurde noch nicht thematisiert. 
 
Der weitere Gesprächsverlauf im Deka-
natspastoralrat aber auch auf der Ebe-
ne der Pfarreien sollte folgende The-
men schwerpunktmäßig in den Blick 
nehmen: 
~ Was bedeutet „Pastoralteam“ inhalt-
lich genauer, wie kommt es zur Bildung 
dieser vorgesehenen Teams und wel-
che Qualifikationen braucht es dafür? 
~ Wie kann künftig unter veränderten 
Rahmenbedingungen das „Basis-Pro-
gramm“ von Kirche im Dekanat Bor-
sum-Sarstedt gesichert werden: die Fei-
er der Liturgie; die Weitergabe des 
Glaubens; der Dienst an den Men-
schen? Und daraus folgend: Was ist 
darüber hinaus nicht mehr leistbar und 
wegzulassen? 
 
Die nächste Zusammenkunft des Deka-
natspastoralrates wird am Mittwoch, 
den 28. September um 19.00 Uhr in 
Ottbergen, Pfarrheim St. Nikolaus, statt-
finden. Wie alle Sitzungen ist auch die-
se öffentlich. Am Thema Interessierte 
sind herzlich willkommen! 

Harald Volkwein, Dechant 
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Veranstaltungen 

Vortrag in Algermissen 
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Veranstaltungen 

Erntedank- und Jubiläumsfeier in Harsum 
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Veranstaltungen 

Konzert in Asel 
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Veranstaltungen 

Kinder-Kleiderbasar Algermissen 

Die „Kleine Bühne“ spielt auf 
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Veranstaltungen 

Cäcilien-Konzert in Harsum 

Salzburger Adventsmusik in St. Cäcilia Harsum 
Junge Künstler aus Salzburg spielen alte Musik. 

 
Zur Einstimmung in den Advent veranstaltet der Heimat- und Kulturverein Harsum 
in Zusammenarbeit mit der katholischen Pfarrgemeinde am Sonntag, dem 20. No-
vember 2016 um 17.00 Uhr eine alpenländische Adventsmusik in unserer 
Pfarrkirche. Vier junge Künstler aus Salzburg -alle studierte Musiker- werden die 
Zuhörer mit Musik und Gesang aus den Bergen in die kommende Adventszeit ein-
führen. Ihre traditionellen Instrumente sind Harfe, Hackbrett, Gitarre und Harmoni-
ka. Musik von Tobi Reiser und Bernhard Kohlhauf, stimmungsvolle Volksweisen 
wie der bekannte Andachtsjodler und andere Volkslieder aber auch Wortbeiträge 
mit Geschichten aus den Bergen werden den Abend zu einem unvergesslichen 
Ereignis machen. 
 
Der Vorverkauf wird ab Mitte Oktober in der Sparkasse und in der Volksbank Har-
sum anlaufen.                                                                     

Bernhard Blecker  

Vier junge Künstler und Künstlerinnen bringen die Salzburger Adventsmu-
sik nach Harsum. Von links nach rechts: Andreas Niedermaier, Irmgard 
Schauer, Franziska Heistinger und Hans Niedermaier. 
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Lied des Monats Oktober: 

 

Lied des Monats November: 

Organistenkreis 
 
 

Lied des Monats 

Lied des Monats / Veranstaltungen 

Skat-Turnier in der Domschänke Algermissen 

Am Freitag, 18. Nov. 2016 um 18.30 Uhr lädt der Kapellenvorstand alle Interes-
sierten herzlich zu einem Preisskat in die Gaststätte Domschänke ein. 
Das Startgeld beträgt 10,- €. 
Anmeldungen nehmen bis zum 11. Nov. 2015 Heinrich Kreipe jun. (Tel. 05126-
802210) oder Victor Rohde (Tel. 05126-8945) entgegen. 

Victor Rohde 

Das Stiftungsfest der St. Matthäus-Stiftung, mit Vortrag und Braunkohl-Essen fin-
det am Mittwoch, 2. Nov. 2016 (Allerseelen) im Gasthaus Weiterer in Algermissen 
statt. Die Uhrzeit wird noch durch Aushang bekanntgegeben.  

Claudia Köhler 

Stiftungsfest der St. Matthäus-Stiftung 
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Kollektenplan 

Sonn- und Feiertagskollekte für die eigene Gemeinde: 
Diese Kollekte ist neben der Kirchensteuerzuweisung des Bistums die wichtigste 
Einnahmequelle des Finanzhaushalts einer Pfarrgemeinde. Ab 2015 gibt es nur 
einen gemeinsamen Pfarr-Haushalt (die Kirchenkasse), aus dem alle Ausgaben 
für Harsum, Algermissen und Asel beglichen werden. Aus diesem Haushalt wer-
den die laufenden Kosten bezahlt, wie Strom, Gas, Wasser, Abwasser und öffent-
liche Abgaben, Minijob-Gehälter und Ausgaben für seelsorgliche Belange. 
 
Sonntag, 11. September 2016 - Kollekte für die kirchliche Öffentlichkeitsar-
beit in Presse und Rundfunk 
Zur Förderung und Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit der Katholischen Kirche 
im Bistum Hildesheim und in Deutschland. 
 
Sonntag, 2. Oktober 2016 - Caritaskollekte 
Die Caritaskollekte ist für die Dienste der Caritas in der Gemeinde und in der Diö-
zese Hildesheim. Mit 23 Ortsverbänden engagiert sich die Caritas im Bistum Hil-
desheim. Sie bieten vielfältige Soziale Dienste und Einrichtungen der Gesund-
heitshilfe, Jugend- und Familienhilfe, Hilfen für Behinderte und Senioren an. Die 
Hälfte der Kollekte verbleibt im Caritasfonds der Pfarrgemeinde, die andere Hälfte 
ist für den Diözesan-Caritasverband bestimmt. 
 
Sonntag, 23. Oktober 2016 - Weltmissionskollekte (MISSIO) 
Weltweit sorgen Angehörige der Kirche für das ganzheitliche Wohl der Menschen. 
Denn sie wissen am besten, wo die Not am größten ist und sie helfen dabei, die 
Ursachen für Armut zu überwinden. Dabei hilft ihnen Missio und unterstützt bei-
spielsweise Projekte für benachteiligte Frauen, für Waisen und Straßenkinder, 
Projekte zur seelsorgerlichen Betreuung von Flüchtlingen, für Frieden und Versöh-
nung in Bürgerkriegsregionen und Programme zur Betreuung Aidskranker und ih-
rer Familien. Zu den christlichen Kernaufgaben von Missio zählen zudem der Ein-
satz für die Menschenrechte sowie der Kampf gegen Sextourismus und Kinder-
prostitution. 
 
Mittwoch, 2. November 2015 - Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- 
und Osteuropa (RENOVABIS) 
Renovabis sorgt sich um die Priesterausbildung in den Diasporaländern Mittel-, 
Ost- und Südosteuropas. Der Wunsch in diesen Ländern Priester zu werden, ist 
bis heute eher schwierig zu verwirklichen. Es gibt zu wenige Möglichkeiten für die 
Ausbildung. Die Sehnsucht der Menschen im Osten Europa nach seelsorglicher 
Betreuung betrifft auch uns. Denn in der katholischen Weltkirche stehen wir fürei-
nander ein. 
 
 
 

Kollektenplan für September bis November 
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Kollektenplan / Heiliger des Monats 

Sonntag, 20. November 2016 - Kollekte für die Diaspora-Kinder- und Jugend-
hilfe des Bonifatiuswerkes 
Seit über hundert Jahren ist die Diaspora - Kinder- und Jugendhilfe ein fester Be-
standteil des Bonifatiuswerks. Jungen Menschen in der Diaspora Deutschlands 
und Nordeuropas wird auf vielfältige Weise eine Begegnung im Glauben ermög-
licht und die christliche Botschaft vermittelt. Die Arbeit der Diaspora-Kinderhilfe 
basiert ausschließlich auf der Einnahme von Spenden und Kollekten. 
 
Kollekte am 1. Freitag im Monat / Herz-Jesu-Freitag: 
Mit dieser Kollekte unterstützen wir die Arbeit der katholischen Kirche in Estland. 
Dort ist die katholische Kirche eine arme Diaspora-Kirche. Nur 0,5% der Bevölke-
rung ist katholisch. Die Kirche unterhält ein Mutter-Kind-Heim, eine Suppenküche, 
einen kirchlichen Verlag und ein Bildungshaus. Diese Einrichtungen sind auch für 
lutherische und orthodoxe Christen sowie für Nichtgläubige offen. Wegen der ge-
ringen Eigenmittel ist eine Unterstützung der Arbeit von außen wesentlich. Vermit-
telt wird diese durch den Förderverein „Johannes-Esto-Zentrum“. Der Vereinsvor-
sitzende ist Pater Christoph Wrembek SJ, ein Jesuitenpater aus Hannover, der als 
Priesterseelsorger in unserem Bistum und seit 1991 auch in Estland wirkt. 

Bistum Hildesheim und Kirchenvorstand Harsum 

Priester, Ordensgründer 
* 24. April 1581 im Weiler Ranquines 
in Pouy, heute St-Vincent-de-Paul in 
der Gascogne in Südwest-Frankreich 
† 27. September 1660 in Paris in 
Frankreich 
Gedenktag am 27. September,  
Hochfest bei den Vinzentinerinnen 
 
Vinzenz, der als drittes von sechs Kin-
dern geborene Sohn der Bauernfanilie 
Depaul, wurde von seiner Familie zum 
Priesterberuf bestimmt. Im Alter von 14 
Jahren begann er seine Ausbildung am 
damaligen Kolleg der Franziskaner in 
Dax, ab 1597 studierte er in Toulouse 
Theologie. Schon im Alter von 19 Jah-
ren wurde der strebsame junge Mann, 
der Karriere machen wollte, 1600 zum 
Priester geweiht, fand aber keine An-
stellung; trotz einer Wallfahrt nach Rom 
machte ein Mitbewerber um die Pfarr-
stelle das Rennen. Als Notlösung arbei-

tete er in einem Internat in Toulouse, litt 
an Geldmangel, machte Schulden, 
musste vor den Gläubigern fliehen. 
Was er dabei erlebte, schilderte er in 
Briefen: so wurde er der Überlieferung 
nach von Seeräubern gefangen und als 
Sklave nach Tunis verkauft. Nach Aus-
hilfstätigkeiten bei einem Fischer und 
einem Alchemisten landete er im Dienst 
eines muslimisch gewordenen ehemali-
gen Franziskaners, den er wieder zur 
katholischen Kirche zurück führte und 
mit dem zusammen er in einem Boot 
über das Meer zurück floh. 
 
Schließlich kam Vinzenz 1608 nach Pa-
ris und lebte in der Hoffnung, hier end-
lich auch finanziell Boden unter die Fü-
ße zu bekommen. In Paris vollzog sich 
eine innere Wandlung, nicht zuletzt 
dank der persönlichen Freundschaft 
zum Pariser Oratorium, einer Wohn- 
und Lebensgemeinschaft von Priestern. 

Hl. Vinzenz von Paul 
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Heiliger des Monats 

Vinzenz wurde 1610 geistlicher Berater 
der Königin Margarete von Valois, ein 
hingebungsvoller Pfarrer, voll von seel-
sorglichem Eifer und hingebungsvollem 
Einsatz für die Armen und Kranken, ab 
1612 als Priester in Clichy - dem heuti-
gen Stadtteil Clichy-la-Garenne in Pa-
ris. 
 
Ab 1613 wirkte Vinzenz durch Vermitt-
lung des Gründers des Pariser Oratori-
ums als Hausgeistlicher des Galeeren-
generals de Condi in Lyon. 1617 wurde 
er Pfarrer in Gannes bei Beauvais, bald 
darauf in Châtillon-les-Dombes - dem 
heutigen Châtillon-sur-Chalaronne. Hier 
gründete er noch im selben Jahr die 
erste Confrérie des Dames de la Cha-
rité, die Bruderschaft der Damen der 
Liebe, eine caritative Frauenvereini-
gung, die sich um Arme und Kranke 
sorgte. Der Ruf dieses sich im Dienst 
der Menschen verzehrenden Mannes 
verbreitete sich schnell. In immer mehr 
französischen Städten entstanden Bru-
derschaften der Nächstenliebe. 1621 
folgte die Gründung der Laiengemein-
schaft für Männer, die Serviteurs des 
pauvres, die Diener der Armen. 
 
Noch im Jahr 1617 übernahm Vinzenz 
wieder das Amt des Seelsorgers bei 
Madame de Condi in Lyon, 1619 wurde 
er oberster Seelsorger aller französi-
schen Galeerensklaven. Tiefen Ein-
druck hinterließ 1618 seine Begegnung 
mit Franz von Sales, es entwickelte sich 
eine Freundschaft der beiden und Vin-
zenz wurde geistlicher Begleiter von 
Johanna Franziska de Chantal sowie 
Oberster der von diesen beiden gegrün-
deten Salesianerinnen. 1625 gründete 
er selbst die Kongregation der Mission, 
nach dem Sitz der Gemeinschaft nahe 
der Pariser Kirche St. Lazare „Laza-
risten“ oder nach dem Gründer neuer-
dings auch „Vinzentiner“ genannt. Ihre 

Hauptaufgabe ist die missionarische 
Arbeit und die Ausbildung des Klerus. 
Ab 1627 widmete er sich ganz der Ar-
beit mit und für seine Gemeinschaften; 
Besonderes Anliegen war ihm die Re-
form der Ausbildung der Priester, deren 
regelmäßige Zusammenkünfte und Pre-
digtübungen; für sie hielt er Exerzitien 
und regelmäßige Konferenzen. Für sich 
selbst studierte Vinzenz in dieser Zeit 
Jura in Paris. 

1633 folgte in Zusammenarbeit mit 
Louise de Marillac die Gründung der 
„Filles de la Charité“, der Töchter der 
christlichen Liebe, Dienerinnen der Ar-
men oder nach dem Gründer Vinzenti-
nerinnen genannt. Die Aufgabe der 
Schwestern, die ohne Ordenstracht und 
nicht in klösterlicher Klausur, sondern 
vor Ort bei den hilfsbedürftigen Men-
schen lebten, war die Versorgung von 
Alten, Kranken und Waisen. Außerdem 
richtete Vinzenz die Dienstagskonfe-
renz ein, in der führende Geistliche sich 
regelmäßig austauschten. 1636 gründe-
te Vinzenz - wieder zusammen mit 
Louise de Marillac - ein Hilfswerk für 
Lothringen, 1638 begann die Gründung 
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Heiliger des Monats / Gebetsanliegen des Papstes 

von Waisenhäusern, denn mehr als 400 
Kinder wurden jedes Jahr allein in Paris 
ausgesetzt. Bei Volksaufständen gegen 
die absolutistische Herrschaft des Kö-
nigshauses richtete er in Paris Volkskü-
chen und Lazarette ein und half so vie-
len Opfern des Bürgerkrieges. 1640 in-
tervenierte er bei Kardinal Richelieu ge-
gen dessen Angriff auf die damals spa-
nische Festung Perpignan, den Riche-
lieu zur Schwächung der katholischen 
Habsburger unternommen hatte, 1643 
begleitete Vinzenz König Ludwig XIII. 
beim Sterben und wurde zum Mitglied 
im Regentschaftsrat ernannt. 
 
1646 folgte die Gründung der Missio-
nen in Algier und in Tunis, 1648 der 
Mission in Madagaskar. Beim Aufstand 
des Hochadels gegen die Einschrän-
kung ihrer Feudalrechte mahnte er 
1649 Richelieus Nachfolger Kardinal 
Mazarin, keine bewaffneten Gegenmß-
nahmen zu ergreifen, was zunächst tat-
sächlich nicht erfolgte und den Aufstand 
der Fronde - einstweilen - gelingen ließ. 
Als 1651 die Auseinandersetzungen 
kriegsähnliche Zustände annahmen, 
organisierte Vinzenz Hilfsaktionen in 
der Picardie, der Champagne sowie in 
und um Paris.  

Vinzenz starb am 27. September 1660 
in Paris. Sein Leichnam wird in der Kir-
che St. Lazare in Paris, sein Herz in der 
Mutterhauskapelle der Vinzentinerinnen 
in Paris aufbewahrt. Vinzenz wurde 
1729 selig-, am 16. Juni 1737 heiligge-
sprochen und 1855 durch Papst Leo 
XIII. zum Patron der Nächstenliebe und 
Schutzpatron aller caritativen Vereine 
erhoben.  
 
Vinzenz kann als Begründer der neu-
zeitlichen Caritas gelten. Antoine-
Frederic Ozanam fasste 1833 verschie-
dene Vereinigungen, die auf Vinzenz' 
Spiritualität gründen, in den Vinzenz-
Konferenzen zusammen. Die Vinzenti-
nerinnen sind heute mit rund 24.000 
Mitgliedern die größte Frauengemein-
schaft der katholischen Kirche, sie wa-
ren auch das Vorbild für die von der hl. 
Mutter Teresa gegründete Ordensge-
meinschaft. 

 
Patron aller caritativen Vereine und 
Werke; des Klerus; der Waisen- und 
Krankenhäuser; der Gefangenen; für 
das Wiederfinden verlorener Sachen. 

 
www.heiligenlexikon.de 

 

Gebetsanliegen des Papstes 
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Gottesdienstordnung 

MO 12.09.    MARIÄ NAMEN 
Das Pfarrbüro Algermissen ist heute geschlossen. 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Josef u. Marie Graen/††Therese 
      u. Johannes Busche 
 
DI 13.09.    HL. JOHANNES CHRYSOSTOMUS 
15.00 h  Harsum  Frauenbund: Führung beim “Guten Hirten” mit  
      Herrn Diakon Handzik, Anmeldung bei E. Pögel, 
      Tel. 6220, Abfahrt um 14.30 h, Kirchplatz 
15.00 h  Algermissen Seniorennachmittag 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Pfarrer Thorsten Janz/††Fam. Behrens u.  

 Bettels/††Stephan Kaevel, Ursula u. Gerhard Eggers 
19.30 h  Harsum  PGR-Ortsausschusssitzung Harsum  

Kollekte für die kirchliche Öffentlichkeitsarbeit in Presse und Rundfunk 
 
In allen hl. Messen: Eröffnung des Kommunionkurses 2017  
 
SA 10.09. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/†Matthias Seidel/†Gerhard  

 Arndt/†Theodor Vollmer/Totenged. f. †Ernst Fralopp 
17.00 h  Asel   Kinderkirche im Pfarrheim 
 
SO 11.09. 
09.30 h  Harsum  Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 

anschl.  Harsum  Kirchenkaffee im Pfarrheim 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Magda u. Herbert Budde, Herbert  
      Budde jun./††Franz Stiebitz, Johanna Knigge, Elisa- 
      beth Ingelmann/††Elisabeth Kellner u. Angehörige  
 

Heute ist Kommunalwahl! 

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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Gottesdienstordnung 

MI 14.09.    FEST KREUZERHÖHUNG 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Maria Krone/†Maria Heinemann/†Martin 
      Klinge 
 
DO 15.09.    GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS 
15.00 h  Harsum  Handarbeitskreis 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/††Elisabeth u. Josef Heineke u. Angehöri-
      ge /†Elisabeth Marklein/††Ralf u. Ekhard Höft 
19.15 h  Asel   Frauenbund: Vortrag 
19.30 h  Harsum  Bibelgespräch bei Pfarrer Voß 
19.30 h  Algermissen Kolpingsfamilie: Vortrag v. Pfr. Dr. Willi Manzanza 
      „Kongo – Ein Land der Gegensätze“ 
 
FR 16.09.    HLL. KORNELIUS UND CYPRIAN 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Joseph u. Elisabeth Busche/††Fam.  
      Putze u. Angehörige 
18.00 h  Harsum  Hl. Messe mit Feier „90 Jahre Kolpingsfamilie  
      Harsum“/Leb. u. ††der Kolpingsfamilie/†Pfarrer Franz  
      Tenge/††Johannes Ingelmann u. Angehörige/†Maria 
      Kruck 
anschl.  Harsum  Empfang und Gemeinschaftsabend zum 90-jähr.  

 Bestehen der Kolpingsfamilie Harsum 
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MO 19.09.    MONTAG DER 25. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Fam. Schulz u. Martha Schulz 
 
DI 20.09.    HLL. ANDREAS KIM TAEGON UND GEFÄHRTEN 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Fam. Lüke u. Even/††Wilhelm u. Adel-
      heid Busse, Maria Brammer/††Fam. Schmidt u. Hart-
      mann, Schwester Esther, Michael Reunig 
 
MI 21.09.    FEST DES HL. MATTHÄUS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Hedwig Joachim, Fam. Joachim u.  

 Donat/††Maria u. Johannes Freise/†Maria Sprenger 
17.30 h  Algermissen Festmesse zum Patronatsfest/††Karl Busche u.  
      Angehörige /††Bernard Seng, Maria Polanski u. Fritz 
      Schlicht /††Fam. Bernhards, Hartmann u. Reeke 
      Prozession um die Kirche und Euchar. Segen 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 17.09. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse 
anschl.  Asel   Pfarrversammlung im Pfarrheim 
 
SO 18.09. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Franz Piechowski/†Magdalene Kreye/ 
      ††Mathilde u. Helmut Busche/6-WM †Elisabeth Klose 
11.00 h  Algermissen Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 

14.00 h  Algermissen Singen im Herbst mit dem Gesangverein  
      (im Pfarrheim) 

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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DO 22.09.    HLL. MAURITIUS UND GEFÄHRTEN 
17.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe zum Patronatsfest/für alle Stifter u.  

 Wohltäter/†Johannes Kaevel/†Joseph Uthoff/††Rita 
   Schwarze u. Fam. Bartels 

anschl.     Empfang und Versammlung des Kapellenvereins 
      St. Mauritius in der Domschänke 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Therese Oppermann 
 
FR 23.09.    HL. PATER PIO 
Keine hl. Messen in Algermissen und Harsum. 
16.00 h  Harsum  Kolpingsfamilie: Gebrauchtkleidersammlung 
18.30 - 23.30 h alle Orte  Nacht der Kirchen, Programm s. Rückseite 
 
SA 24.09.  SONNABEND DER 25. WOCHE IM JAHRESKREIS 
ab 08.00 h Algermissen Kolpingsfamilie: Gebrauchtkleidersammlung 



26 

 

Gottesdienstordnung 

MO 26.09.    HLL. KOSMAS UND DAMIAN 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 
15.00 h  Algermissen  Frauenbund: Erntedankfeier mit Fr. Lemme 
19.30 h  Asel   Kirchenvorstandssitzung 
 
DI 27.09.    HL. VINZENZ VON PAUL 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Wilhelm Leinemann/Leb. u. ††Fam.  
      Brammer u. Busse/††Reinhard Taubeler, Angehörige 
      u. Thomas Janzik 
19.00 h  Harsum  Missionskreis 
 
MI 28.09.    MITTWOCH DER 26. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Elfriede Breitenbach/†Georg Huch 
      /†Hans-Josef Schmid 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 24.09. 
17.00 h  Algermissen Vorabendmesse/††Helmut u. Elisabeth Schubert, 
      Fritz u. Elfriede Weitsche, Karl u. Elisabeth Schaper 
      /††Sandra Buhr u. Antonie Kirsch/††Magdalena  
      Mielke u. Angehörige 
 
SO 25.09. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Cäcilie Goldmann/†Ludwig Baule/†Maria  

 Neumann/4-Wochenmesse †Rita Kellner 
11.00 h  Asel   Familienmesse zum Erntedankfest/Leb. u. †† der  

 Pfarrgemeinde 
14.00 h  Harsum  Kolpingsfamilie: Erntedankfest 

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
ERNTEDANKFEST IN ASEL 
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DO 29.09.    FEST DER HLL. ERZENGEL MICHAEL, GABRIEL U. RAFAEL 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/Zu Ehren der Mutter Gottes 

19.15 h  Nordstemmen Taizé-Andacht in St. Michael  
      (ab 19.00 h Einsingen) 
 
FR 30.09.    HL. HIERONYMUS 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Gerhard Voges/†Richard Kreuzkam 
17.00 h  Asel   Bücherei Asel: Leseabend für Kinder 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Magdalene Pagel/††Hyronimus u. Anne-
      marie Franz/†Johannes Machtens 
18.00 h  Algermissen bis 19.30 h: Kinderkleider- und Spielzeugbasar im  

 Pfarrheim. Siehe Seite 15. 

Gottesdienstordnung 
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MO 03.10.    TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/†Pfarrer Franz Tenge 
10.00 h  Marienrode Hl. Messe in byzantinischem Ritus (siehe S. 6) 
 
DI 04.10.    HL. FRANZ VON ASSISI 
Das Pfarrbüro in Harsum ist heute geschlossen. 
10.30 h  Harsum  Hl. Messe im Cäcilienhof 
14.30 h  Harsum  Seniorenkreis: Erntedank 
15.00 h  Algermissen Treffen der Kolping-Senioren 
18.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Karl u. Therese Schütte, Jutta Wich- 
      mann/††Adelheid u. Engelbert Froß, Erika Brzoska 

Kollekte für die Caritas 
(Die Hälfte der Caritaskollekte verbleibt in der Caritaskasse unserer Pfarrgemeinde) 

 
SA 01.10. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
 
SO 02.10. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Elisabeth u. Wilhelm Tacke/†Heinrich  

 Leffler/†Helena Hartmann 
09.30 h  Harsum  Kinderkirche im Pfarrheim 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe zum Erntedankfest/†Mechthild  

 Gerhardy/††Elisabeth u. Alois Köhler/††Else u. Hubert 
 Thomas 

11.00 h  Algermissen Kinderkirche im Pfarrheim  
anschl.   Algermissen Stehkaffee 
17.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzandacht 

SONNTAG DER OFFENEN KIRCHEN 

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
ERNTEDANKFEST IN ALGERMISSEN 
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MI 05.10.    MITTWOCH DER 27. WOCHE IM JAHRESKREIS 
15.00 h  Asel   Seniorenkreis 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe in der Marienkapelle /††Heinrich Bettels 
      (III. Seitenweg)/†Johannes Weilandt/††Heinrich u.  
      Helga Siegburg  
19.45 h  Algermissen Pfarrgemeinderatssitzung 
 
DO 06.10.    HL. BRUNO 
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 
10.30 h  Algermissen Hl. Messe in der Landresidenz 
11.30 h  Harsum  Junge Alte: Oktoberfest im Pfarrheim 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Cäcilie Merfert/†Helgard Rumpf/  
      †Johannes Algermissen 
 
FR 07.10.    GEDENKTAG UNSERER LIEBEN FRAU VOM ROSENKRANZ/ 

         HERZ-JESU-FREITAG 
Kollekte zur Unterstützung der kath. Kirche in Estland 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
18.00 h  Algermissen Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Bruno u. Helena Schreider/†Hedwig  

 Wirries/†Maria Kruck 
18.30 h  Algermissen Hl. Messe/†Martha Putze  

 für alle im Monat Oktober ††Gläubigen der  Jahre 
 2011-2015: 
 2011: †Hildegard Kutscher; †Elisabeth Karwane; 
 †Henry Algermissen; 2012: †Marie Becker-Marohn; 
 †Ruth Willerding; 2013:†Andreas Even; 2014: -; 2015: 
 †Andreas Knieke; †Bernd Rautenstrauch; †Anita Sa-
 cher 

18.30 h  Asel   Rosenkranzandacht, gestaltet vom Gebets- 
      kreis  
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Gottesdienstordnung 

MO 10.10.    MONTAG DER 28. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/†Elisabeth Aschemann 
18.00 h  Harsum  KAB: Vortrag 
 
DI 11.10.    HL. PAPST JOHANNES XXIII. 
15.00 h  Algermissen Seniorennachmittag 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzandacht 
anschl.      Frauenbund: Erntedankfeier 
18.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Helena Hartmann/††Fam. Becker, Brunke 
      u. Marohn/††Gertrud u. Karl-Heinz Ingelmann 
 
 
 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 08.10. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse 
 
SO 09.10. 
09.30 h  Harsum  Familienmesse zum Erntedankfest /Leb. u. †† 
      der Pfarrgemeinde 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Franz Stiebitz, Johanna Knigge, Elisa -
      beth Ingelmann/Leb. u. ††Fam. Kreye u. Köhler/ 
      ††Luzia Algermissen u. Tobias Leder 
15.00 h  Harsum  Andacht an/in der Marienkapelle,  

 anschl. Prozession zur Kirche,  
      Pfarrversammlung im Pfarrheim mit Kaffeetrinken  

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
ERNTEDANKFEST IN HARSUM 
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Gottesdienstordnung 

MI 12.10.    MITTWOCH DER 28. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Pfarrer Bernhard Escher u. Johanna  

 Escher/††Ernst u. Maria Klinge/JG†Hans-Joachim  
 Krane 

18.00 h  Harsum/   Frauenbund: Lichterprozession in Marienrode mit  
   Algermissen/  Domkapitular Wolfgang Voges  

 Asel   Algermissen: Anmeldung beim Vorstand, Abfahrt 
     17.00 h - Harsum: Abfahrt 17.15 h Volksbank - 

 Asel: Anmeldung bei A. Borne, Tel. 1575, Abfahrt 
   17.15 h 

 
DO 13.10.    DONNERSTAG DER 28. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Gerhard Jobs/in besonderer Meinung 
 
FR 14.10.    FREITAG DER 28. WOCHE IM JAHRESKREIS 
Keine hl. Messe in Harsum 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Joseph u. Eliabeth Busche/††Thea u. 
      Johannes Lüke 
18.30 h  Asel   Rosenkranzandacht , gestaltet v. Frauenbund 
anschl.     Erntedankfeier im Pfarrheim 
 
SA 15.10.   HL. THERESIA VON ÀVILA 
15.00 h  Alg.-Maur.  Taufe von Levke Kirschstein 
14.30 u.17h  Algermissen Kolping – Die Kleine Bühne spielt das Märchen 
      „Die goldene Gans“. Siehe Seite 15. 

Wir bitten alle Pächter kirch-
licher Ländereien in Alger-
missen, die vereinbarten 
jährlichen Pachtzinsen im 
Monat Oktober an die Kir-
chenkasse zu überweisen. 
Vielen Dank.  
 
Konto für Algermissen: 
Volksbank Hildesheim eG  
DE 24 2519 3331 1074 
5114 08 
BIC GENODEF 1 PAT 
VB Hildesheim-Lehrte-
Pattensen 

Patricia Voges,  
Pfarrsekretärin 

Pachtzinsen  
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Sonntagsmesse 

Auf vielfachen Wunsch ist die Mittelseite des Wegweisers ein  
Abkürzungen: VAM = Vorabendmesse am Samstagabend;    
heim; abweichende Zeiten sind unterstrichen.      

Sonntag Asel 

11. September  
 

VAM - 17.00 Uhr m. Kiki 

18. September VAM - 17.00 Uhr* 

25. September FaM - 11.00 Uhr 

2. Oktober VAM - 17.00 Uhr 

9. Oktober VAM - 17.00 Uhr 

16. Oktober VAM - 17.00 Uhr 

22. Oktober FaM - 11.00 Uhr 

30. Oktober VAM - 17.00 Uhr 

6. November VAM - 17.00 Uhr 

13. November 
 

VAM - 17.00 Uhr m. Kiki 

20. November VAM - 17.00 Uhr 

27. November FaM - 11.00 Uhr 
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   Übersichtsplan für die Sonntagsmessen zum Heraustrennen.  
   FaM = Familienmesse; m. KiKi = mit Kinderkirche im Pfarr-
   * = mit anschließender Pfarrversammlung im Pfarrheim 

Harsum Algermissen 

17.00 Uhr m. Kiki FaM - 9.30 Uhr 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr FaM - 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr VAM - 17.00 Uhr 

 9.30 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr m. KiKi 

 FaM - 9.30 Uhr 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr FaM - 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr VAM - 17.00 Uhr 

 9.30 Uhr  9.30 Uhr*  

 9.30 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr m. KiKi 

17.00 Uhr m. Kiki FaM - 9.30 Uhr 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr FaM - 11.00 Uhr 

 VAM - 17.00 Uhr 9.30 Uhr 

Sonntagsmesse 
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Gottesdienstordnung 

MO 17.10.    HL. IGNATIUS VON ANTIOCHIEN 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 
19.00 h  Harsum  Kolpingfrauen: Bilderabend, Rückblick auf die Ju-
      biläen, Ref. Günter Pagel 
 
DI 18.10.    FEST DES HL. LUKAS 
18.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Fam. Lüke u. Even/††Joseph Uthoff,  
      Fam. Uthoff u. Löffler/††Fam. Holstein u. Kaevel 
 
MI 19.10.    MITTWOCH DER 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Maria Niemann/†Gertrud Tafel/†Max  
      Bramma 
 
 
 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 15.10. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse 
 
SO 16.10. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Katharina u. Josef Blecker/††Fam.  
      Schetschok u. Kulle/Leb. u.††Fam. Kaufhold u. Wei- 
      terer 
11.00 h  Algermissen Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 

15.00 h   Algermissen Kolping – Kleine Bühne spielt das Märchen 
      „Die goldene Gans“. Siehe Seite 15. 
17.00 h  Asel   Rosenkranzandacht  

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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Gottesdienstordnung 

DO 20.10.    DONNERSTAG DER 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 
15.00 h  Harsum  Handarbeitskreis 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Franz Krone 
19.30 h  Harsum  Bibelgespräch bei Pfarrer Voß 
 
FR 21.10.    HLL. URSULA UND GEFÄHRTINNEN 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Fam. Heinrich Ingelmann 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Alois Donat/††Fam. Machtens u.  

 Westphale/Fam. Marx u. Beier 
18.30 h  Asel   Rosenkranzandacht, gestaltet vom Senioren-
      kreis 
 
SA 22.10.   HL. PAPST JOHANNES PAUL II. 
14.00 h  Asel   Taufe von Louisa Pätzold, Algermissen   

Für die Belegung der Pfarrheime Harsum, Algermissen und Asel im Jahr 2017 bit-
ten wir alle Gruppen, Vereine und Verbände um schriftliche Mitteilung der Pla-
nungsabsichten bis zum 6. November 2016 an Frau Voges im Pfarrbüro. 
 
Die Koordination der Belegungen wird in Harsum und Asel im Pfarrbüro vorge-
nommen, in Algermissen übernimmt das der Heimvorstand des Pfarrheimes. 
 
Wir bitten auch um rechtzeitige Mitteilung der Terminänderungen im Laufe des 
Jahres an die Pfarrbüros, damit falsche Informationen vermieden werden können. 

Stefan Bringer, Pfarrer 

Pfarrheimbelegung 2017 
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Gottesdienstordnung 

MO 24.10.    MONTAG DER 30. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Franz Nöhren u. Angehörige 
 
DI 25.10.    DIENSTAG DER 30. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Josef Schuck/†Jutta Wichmann/†Fam. 
      Helbig 
19.00 h  Harsum  Missionskreis 
 
MI 26.10.    MITTWOCH DER 30. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Fam. Wassmann/†Hans-Josef Schmid/
      ††Aloys u. Josefine Oyen, Maria Oyen 
 
DO 27.10.    DONNERSTAG DER 30. WOCHE IM JAHRESKREIS 
Keine hl. Messe in Asel. 
18.30 h  Harsum  Weltgebetstag der Kolpingsfamilien - gemein -
      same Feier des Bezirkes in Harsum 
anschl.     Begegnung im Pfarrheim 
19.15 h  Sarstedt  Taizé-Andacht in Hl. Geist  
      (ab 19.00 h Einsingen) 

Kollekte für das Weltmissionswerk MISSIO 
 
SA 22.10. 
17.00 h  Algermissen Vorabendmesse/††Bernd, Anneliese u. Egon Wich-
      mann, Heinrich u. Anna Wiechens/††Kurt Paasche,  
      Joachim u. Margarete Fesser/†Konrad Kliemann 
 
SO 23.10. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Maria Krone/†Adolf Ola/†Jürgen Nüßler 
11.00 h  Asel   Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 

17.00 h  Algermissen Rosenkranzandacht 

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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Gottesdienstordnung 

FR 28.10.    FEST DER HLL. APOSTEL SIMON UND JUDAS 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Willi Bießmann u. Angehörige 
16.00 h  Algermissen Taufelterntreffen 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Gerda Busche/†Alfons Krage/††Maria  
      Elisabeth u. Käthe Lohmann 
18.30 h  Asel   Rosenkranzandacht, gestaltet von der Kol- 
      pingsfamilie 
anschl.     Begegnung im Pfarrheim 
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Gottesdienstordnung 

MO 31.10.    MONTAG DER 31. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 29.10. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse zur Feier des Kirchweihfestes
      /Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
 
 
 
 
 
 
SO 30.10. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe zum Kirchweihfest, musikalisch ge
      staltet vom Ökumenischen Kirchenchor/††Heinrich 
      u. Therese Lehne, Franz Lehne/††Fam. Baule u.  
      Woitenneck/†Walter Bertram 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/††Heinrich Wirries, Heinrich u. Magdalena  

 Kaevel/††Wilhelm u. Karl-Heinz Käsehage, Gertrud 
 Jakob/††Heinrich Wilhelm Böker, Herbert u. Hildegard 
 Franzky, Angelus Franzky 

anschl.   Algermissen Pfarrversammlung im Pfarrheim 
17.00 h  Harsum  Rosenkranzandacht 

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
KIRCHWEIHFEST IN HARSUM UND ASEL 

Winterzeit! 
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Gottesdienstordnung 

DO 03.11.    HL. HUBERT 
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 
10.30 h  Algermissen Hl. Messe in der Landresidenz 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Elisabeth Weber/zu Ehren der Mutter  
      Gottes/für alle †† an die keiner mehr denkt  
 
FR 04.11.    HERZ JESU-FREITAG 
16.30 h  Algermissen Matthäus-Detektive 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
18.00 h  Algermissen Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
MO 31.10. 
15.30 h  Asel   Hl. Messe in slowenischer Sprache 
18.30 h  Asel   Vorabendmesse/Leb. u. ††der Pfarrgemeinde 
 
DI 01.11. 
09.30 h  Harsum  Festmesse/†Magdalene Hartje/††Alfred Friedrich u. 
      Gregor Rinke 
10.30 h  Harsum  Wort-Gottes-Feier im Cäcilienhof 
14.30 h  Harsum  Seniorenkreis 
15.00 h  Algermissen Treffen der Kolping-Senioren 
18.30 h  Alg.-Maur.  Festmesse/†Josef Linkogel/†Walter Bulke 
      /††Günther u. Cilli Deister  

ALLERHEILIGEN 

Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa (RENOVABIS) 
 
MI 02.11. 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/für alle ††/††Joachim u. Maria Alger- 
      missen/††Gerhard Kothe, Josef u. Ottilie Streibel 
      /JG†Maria Neumann 
10.30 h  Algermissen Hl. Messe/für alle ††/††Fam. Heinz Köhler/††Karl  
      Busche u . Angehörige/††Rudolf Bartsch u. Angeh.,  

 Giesela u. Willi Rother, Martha u. Waldemar Witt, 
 Christina Schütte, Lucia u. Karl Apel 

15.00 h  Asel   Seniorenkreis 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/für alle †† 

ALLERSEELEN 
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Gottesdienstordnung 

 
 
 
 
 
Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 05.11. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
18.30 h  Asel   Kolpingsfamilie: Filmnacht 
 
SO 06.11. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Gertrud Bormann/†Konrad Kemnah/ 
      ††Maria, Alfred u. Bernard Scholtyssek, Anna u. Josef 
      Spallek, Helena Kaczor 
09.30 h  Harsum  Kinderkirche im Pfarrheim 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Wilhelm, Elisabeth u. Heidi Kruse,  
      Johannes Lüke/††Fam. Bernhards, Hartmann u.  
      Reeke/††Reinhold u. Heinz Seegers, Sophie Seegers 
11.00 h  Algermissen Kinderkirche im Pfarrheim 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

FR 04.11.    HERZ JESU-FREITAG 
Kollekte zur Unterstützung der kath. Kirche in Estland 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Käthe u. Herbert Buchta/†Maria Kruck/
      ††Fam. Brandes u. Reichstein   
18.30 h  Algermissen Hl. Messe/††Marie u. Paul Oehlke, Frank Paasche/
      ††Magda u. Herbert Budde, Herbert Budde jun./ 
      ††Franz u. Irmgard Meyer  

 für alle im Monat November ††Gläubigen der 
 Jahre 2011-2015: 
 2011:†Helmi Reinecke; †Magdalene Krone; †Werner 
 Kreye; †Werner Ziebold; †Magdalena Even; 
 2012:†Marie Krone; †Ernst Weber; †Freddy Kawulak; 
 2013: Elisabeth Westphal; †Gisela Rother; †Mechthild 
 Gerhardy; 2014: †Therese Schütte; 2015: †Olaf Rieger 

18.30 h  Asel   Andacht 
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Gottesdienstordnung 

MO 07.11.    MONTAG DER 32. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Josef u. Marie Graen/††Therese 
      u. Johannes Busche/††Herbert Jahns u. Angehörige 
18.00 h  Harsum  KAB: Erwachsenenbildung in der Gemeinde, Ref. 
      Hubert Oyen 
 
DI 08.11.    HL. WILLEHAD  
15.00 h  Algermissen Seniorennachmittag 
18.00 h  Harsum  Friedensgebet 
anschl.     Frauenbund: Vortrag, Frau Wahl berichtet über die 
      Arbeit ihres Bruders Pater Heribert in Afrika 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Heinrich Voges/††Thea u. Johannes  

 Lüke/†Joseph Uthoff 
 
MI 09.11.    WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Heinrich Bettels (III.Seitenweg) 
      /††Mathilde u. Friedrich Lohmann/††Friedrich u.  
      Dorothea Schier 
 
DO 10.11.    HL. LEO DER GROSSE 
11.00 h  Harsum  Junge Alte: Braunkohlwanderung 
16.00 h  Asel   Frauenbund: Blutspende mit dem DRK  
      im Pfarrheim 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/††Theodor Vollmer u. Irene Ernst 
 
FR 11.11.    HL. MARTIN 
Keine hl. Messe in Harsum. 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Antonie Kirsch/†Ernst Weber/††Else u. 
      Hubert Thomas 
17.00 h  Harsum  St. Martinsfeier 
19.00 h  Borsum  Orgelkonzert in der St. Martinus-Kirche zum  
      Patronatsfest. Es spielt Georg Oberauer. 

SONNTAG DER OFFENEN KIRCHEN 
 
 
15.00 h  Algermissen Allerseelenandacht in der Friedhofskapelle,  

 anschließend Gräbersegnung  
16.00 h  Bledeln  Gräbersegnung  
16.20 h  Lühnde  Allerseelenandacht in der Friedhofskapelle,  
      anschließend Gräbersegnung  
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Gottesdienstordnung 

MO 14.11.    MONTAG DER 33. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Pastor Josef Lampe u. Elisabeth  

 Lampe/††Bernhard u. Elisabeth Hillebrand, Maria  
 Manthay 

19.00 h  Algermissen Frauenbund: Vortrag mit Dr. Markus Sosada 
 
 
 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 12.11. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/††Gertrud Pagel u. Angehörige 

17.00 h  Asel   Kinderkirche im Pfarrheim 
17.00 h  Harsum  Ökumenische Andacht zum Volkstrauertag  

 in der St. Cäcilia Kirche 
anschl.   Harsum  Totengedenken am Thie 
 
SO 13.11. 
09.30 h  Harsum  Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
anschl.  Harsum   Kirchenkaffee 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Fam. Kranz u. Maria Kamin/††Ellen u. 
      Georg Wegener/††Bernd, Anneliese u. Egon Wich- 
      mann, Heinrich u. Anna Wiechens 
12.30 h  Algermissen Totengedenken zum Volkstrauertag  
      am Mahnmal Neue Straße 
15.00 h  Harsum  Allerseelenandacht in der Friedhofskapelle,  

 anschließend Gräbersegnung 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
VOLKSTRAUERTAG 
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Gottesdienstordnung 

DI 15.11.    HL. ALBERTUS MAGNUS 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Konrad u. Hildegard Bettels/††Olaf  
      Rieger, Fam. Rieger u. Langosch/††Fam. Holstein u.  
      Kaevel 
19.45 h  Harsum  Pfarrgemeinderatssitzung 
 
MI 16.11.    MITTWOCH DER 33. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Karl-Heinz Magerkurth/JG††Martin u. 
      Stefan Klinge/††Anna u. Joachim Schaper 
 
DO 17.11.    HL. GERTRUD VON HELFTA 
15.00 h  Harsum  Handarbeitskreis 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/††Gerhard Jobs u. Fam. Köhler/†Edmund 
      Plötze 
19.30 h  Harsum  Bibelgespräch bei Pfarrer Voß 
 
FR 18.11.    WEIHETAG DER BASILIKEN ST. PETER UND ST. PAUL 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Therese u. Josef Bals, Elisabeth  

 Kaevel/††Joseph u. Elisabeth Busche/†Richard Kreuz-
   kam 

18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/Leb. u. ††Fam. Goltermann/†Christoph  
      Müller/JG††Maria u. Johannes Freise 
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Gottesdienstordnung 

MO 21.11.    GEDENKTAG UNSERER LIEBEN FRAU IN JERUSALEM 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 
18.00 h  Harsum  Kolpingfrauen: Singen mit der Gruppe “Zeitgeist” 
19.00 h  Harsum  Kirchenvorstandssitzung 
 
DI 22.11.    HL. CÄCILIA - PATRONATSFEST IN HARSUM 
18.30 h  Harsum  Festmesse zum Patronatsfest/†Aloys Oyen 
      /†Johannes Meyer/††Hans-Joachim u. Sigrid Krane 
anschl.     Empfang im Pfarrheim  
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Maria Krone/†Mechthild Gerhardy 
      /††Claire u. August Beitzen, Hildegard u. Josef  
      Homeister 
19.30 h  Asel   PGR - Ortsausschusssitzung Asel 
 

Kollekte für die Diaspora-Kinder- und Jugendhilfe (BONIFATIUSWERK) 
 
SA 19.11. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/†Elisabeth Sydow/JG†Johannes 
      Seidel u.†Matthias Seidel/††Elisabeth u. Konrad Ernst 
 
SO 20.11. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Johannes u. Auguste Kemnah, Elisa- 
      beth Fiene u. Cäcilie Bartels/†Heinrich Hollemann 
      /††Josef Linkogel u. Gertrud Lobes 
11.00 h  Algermissen Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
      mit Aufnahme der neuen Messdiener 
15.00 h  Asel   Allerseelenandacht in der Friedhofskapelle,  

 anschließend Gräbersegnung 
17.00 h  Harsum  Konzert „Salzburger Adventsmusik“ (siehe S. 16) 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
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Gottesdienstordnung 

MI 23.11.    MITTWOCH DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Pastor Josef Lampe u. Elisabeth Lampe 
      /†Maria Fleige/††Gertrud Mierzowski u. Mathilde Larisch 
 
DO 24.11.    HLL. ANDREAS DUNG-LAC UND GEFÄHRTEN 
18.30 h  Asel   Vorabendmesse zum Patronatsfest/††Cäcilia  
      Kreye, Max u. Agnes Matzner/††Margarete u. Benno 
      Hohmann 
anschl.  Asel   Empfang im Pfarrheim  
19.15 h  Harsum  Taizé-Andacht in St. Cäcilia  
      (ab 19.00 h Einsingen) 
 
FR 25.11.    HL. KATHARINA VON ALEXANDRIEN 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Agnes Ingelmann/††Fam. Heinz Heine-
      mann/†Andreas Knieke 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Diakone Hubert Böker u. Bernward Beelte 

Änderung der Gottesdienstzeiten! 
Die Vorabendmesse am 4. Sonntag im Monat 

ist im neuen Kirchenjahr in Harsum! 
 
 
Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 26.11. 
17.00 h  Harsum  Vorabendmesse/†Magdalene Piechowski/†Aloys  

 Oyen/†Maria Neumann 
 
SO 27.11. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/††Freddy Kawulak u. Wilhelm Krone/ 
      ††Elisabeth Engelke, Fam. Engelke u. Kirchhoff 
      /†Konrad Budde 
11.00 h  Asel   Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
16.30 h  Asel   Hl. Messe in slowenischer Sprache 

1. ADVENTSSONNTAG 
Beginn des Lesejahres A 
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Regelmäßige Termine 

jeden Montag 
08.45-10.15 h    Algermissen  Spielkreis 
15.00 h   Algermissen Handarbeitskreis 
15.00 h   Asel   Handarbeitskreis – Frauenbund 
 
jeden Dienstag 
17.00-18.30 h Asel   Bücherei (Pause in den Ferien) 
18.00-19.00 h  Harsum  Bücherei (nur noch bis zu den Herbstferien!) 
 
jeden Mittwoch 
15.00 h  Algermissen Seniorengymnastik 
17.30-18.30 h Harsum  Pfadfindertreffen - Wölflinge 
20.00 h  Asel   Gebetskreis 
 
jeden Donnerstag 
09.30-11.00 h Asel   Spielkreis 
10.00-11.30 h    Algermissen  Spielkreis 
17.00-18.00 h Harsum  Bücherei (nur bis zu den Herbstferien!) 
17.00-18.30 h Harsum  Bücherei (nach den Herbstferien!) 
17.00-18.00 h Harsum  Pfadfindertreffen 
18.00-19.00 h Harsum  Pfadfinder - Jungpfadfinder 
18.00-19.00 h Algermissen Bücherei 
19.00-20.00 h Algermissen Matthäus Voices (14-tägig) 
19.00-20.00 h Harsum  Pfadfinder -  Rover 
20.00 h  Harsum  Kirchenchorprobe 
 
jeden Sonntag 
Nach der   
hl. Messe  Algermissen Bücherei 

Regelmäßige Veranstaltungen und Termine 

Das ök. Glaubensgespräch 
in Algermissen entfällt  
im 2. Halbjahr 2016. 
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Freud und Leid 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 
 

Elfriede Motzigkeit   92 Jahre Algermissen  19.06.2016 
Maria Kamin    65 Jahre Algermissen  23.06.2016 
Erhard Ingelmann   87 Jahre Algermissen  26.06.2016 
Franz Alich    81 Jahre Algermissen  29.06.2016 
Martina Becker    57 Jahre Harsum   30.06.2016 
Hans-Albert Prönnecke  82 Jahre Algermissen  03.07.2016 
Hubert Böker, Diakon i.R.  84 Jahre Harsum   12.07.2016 
Aloys Westphely   88 Jahre Harsum   22.07.2016 
Willi Lilje     63 Jahre Algermissen  23.07.2016 
Christine Stanusch   91 Jahre Harsum   05.08.2016 
Elisabeth Klose    88 Jahre Harsum   07.08.2016 
Georg Huch    78 Jahre Harsum   10.08.2016 
Anna Zajonz    85 Jahre Harsum   10.08.2016 
Ernst Fralopp    85 Jahre Harsum   14.08.2016 
Anna Schrader    84 Jahre Groß Lobke  17.08.2016 
Willi Röhrig    76 Jahre Algermissen  20.08.2016 
Rita Kellner    63 Jahre Harsum   22.08.2016 
Ekkehard Schneider   77 Jahre Harsum   31.08.2016 
Christine Behrens   79 Jahre Harsum   01.09.2016 
 

Lass sie leben in deinem Frieden! 
Gott du bist der Schöpfer allen Lebens. Du willst nicht den Tod, du willst das Le-
ben. Wir bitten dich für unsere Verstorbenen: Befreie sie vom Tod und lass sie 
auferstehen zu neuem ewigem Leben in deinem Reich, das du uns allen verspro-
chen hast. So bitten wir im Vertrauen, durch Christus unseren Herrn. Amen. 

Trauungen 
 

Jens Göstenkors u. Nina Jörns  Harsum      18.06.2016 
York Augustin u. Lena Franzky Kiel  25.06.2016 in Algerm. 
Marc Kügler u. Ilona Reimann Bledeln      06.08.2016 in Oesselse 
Philipp Seifert u. Lena Eichele Algermissen 13.08.2016 
Torben Kestner u. Laura-Katharina Even Hohenhameln 27.08.2016 in Algerm. 
Lorenz u. Susanne Homeister geb. Schmitt  Halle      27.08.2016 in Harsum 
 

Taufen 
 

Emily Peschel     Harsum      12.06.2016 
Maja Willmann, Bledeln   Algermissen  21.08.2016 
Mathilda Homeister, Halle   Harsum      27.08.2016 
Phil Wucherpfennig    Algermissen  03.09.2016 
 

 Herzlich willkommen in unserer Gemeinde! 



48 

 

Freud und Leid 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
 
14.09.1936  Werner Witte, Batjerie 10, Algermissen (80) 
15.09.1925  Magdalene Enders, Hohe Worth 5, Algerm. (91) 
15.09.1925  Ursula Kreuzkam, Hindenburgstr. 6, Algerm. (91) 
21.09.1922  Paul Köhler, Mühlenstr. 34, Algermissen (94) 
23.09.1936  Anna Kothe, Eschenweg 13, Asel (80) 
24.09.1936  Oswald Zimmer, Lahstedter Weg 3, Asel (80) 
25.09.1936  Waltraud Schmidt, Naumburger Str. 26, Asel (80) 
25.09.1924  Hedwig Sohns, Hauptstr. 30, Lühnde (92) 
26.09.1936  Anna Höppner, Elisabethstift, Harsum (80) 
27.09.1920  Nikolaus Roth, Cäcilienhof, Harsum (96) 
28.09.1936  Katharina Ernst, Adolf-Kolp.-Str. 16, Harsum (80) 
28.09.1936  Karl Schomäker, Kreuzacker 18, Asel (80) 
29.09.1926  Sophie Goltermann, Cäcilienhof, Harsum (90)  

 
 
 
 
 
01.10.1931  Adolf Voges, Marktstr. 14, Algermissen  (85) 
05.10.1931  Ursula Grabow, Elisabethstift, Harsum (85) 
06.10.1924  Willi Zajonz, Schwarzer Kamp 23, Harsum (92) 
11.10.1936  Gertrud Rieger, Bledelner Str. 18, Lühnde (80) 
12.10.1924  Joseph Hölscher, Sandkampweg 13, Harsum (92) 
15.10.1936  Ilse Klawunn, Blocksberg 10, Algermissen (80) 
15.10.1926  Günter Przybilla, Am Mühlenfeld 15, Bledeln (90) 
18.10.1931  Heinrich Vollmer, Mühlenstr. 28, Algermissen (85) 
19.10.1931  Anna Maria Hagemann, Dunkle Str. 6, Algermissen (85) 
20.10.1923  Johannes Poschmann, Landresidenz, Algermissen (93) 
22.10.1921  Magdalene Machtens, Weststr. 5, Harsum (95) 
23.10.1925  Annemarie Büttner, Mühlenstr. 15, Algermissen (91) 
 
 
 
 
 
01.11.1922  Elisabeth Stowski, Hottelner Str. 1A, Algermissen (94) 
09.11.1936  Leopold Rust, Sandkampweg 5, Harsum (80) 
09.11.1936  Maria-Theresia Schmid, Adolf-Kolping-Str. 27, Harsum (80) 
10.11.1936  Maria Kreipe, St.-Hedwig-Str. 17, Harsum (80) 
11.11.1936  Franz Neudenberger, Masurenweg 2, Harsum (80) 
11.11.1931  Ursula Sieber, Schachtweg 18, Lühnde (85) 
13.11.1925  Maria Jörns, Cäcilienhof, Harsum (91) 
17.11.1924  Therese Ludewig, Landresidenz, Algermissen (92) 
18.11.1921  Elisabeth Wolff, Elisabethstift, Harsum (95) 
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23.11.1931  Antonia Knopp, Prof.-Algermissen-Str. 40, Harsum (85) 
23.11.1924  Therese Tenge, Kaiserstr. 27, Harsum (92) 
 

Allen, die in dieser Zeit Geburtstag feiern,  

herzliche Glückwünsche! 

Alles Gute und Gottes Segen im neuen Lebensjahr! 
 

Anmerkung: Namentlich werden hier alle erwähnt (die das möchten), die 80, 85, 90 und 
einen Geburtstag über 90 Jahre feiern. Allen anderen gratulieren wir ebenso herzlich! 
Wer die Veröffentlichung seines Namens nicht wünscht, melde sich bitte rechtzeitig in 
den Pfarrbüros. 

Nachtrag zu Personalplan 2025 (S. 9-11) 
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Vor 90 Jahren hatten die Gesellen 
Franz Gäbke, Heinrich Nolte, Kunibert 
Bruns und Adolf Wehling einen Traum – 
Kolpings Traum –, den sie in die Tat 
umsetzen wollten. Sie fassten sich Mut 
und gingen zum damaligen Primissar 
Engel, um ihm ihr Anliegen vorzutra-
gen, in Harsum einen Gesellenverein, 
die heutige Kolpingsfamilie, zu gründen. 
„Überlegt euch die Angelegenheit 
gründlich!“ war seine Antwort. „Wenn 
ihr 15 Gesellen seid, bin ich bereit, mit 
euch den Verein zu gründen.“ Das war 
kein Problem, ihr Traum rückte näher. 
1926, so sagt es die Gründungsurkun-
de, wurde in Harsum der 50. Gesellen-
verein der Diözese Hildesheim gegrün-
det. 
 
Innerhalb der 90 Jahre hat sich nicht 
nur strukturell, sondern auch personell 
einiges geändert. Nach Kriegsende war 
es der damalige Primissar Josef Lam-
pe, der nicht nur in Harsum, sondern 
auch im Umland die Kolpingsfamilien 
wieder aufbaute. Mit Aloys Wilke gibt es 

in der Kolpingsfamilie noch einen Zeu-
gen dieser Zeit. In diesen Jahren gab 
es immer wieder Männer, später auch 
Frauen, die versuchten, den Traum Kol-
pings, der Welt ein menschliches Ge-
sicht zu geben, in die Tat umzusetzen. 
Weil sie die Flamme der Begeisterung 
und nicht die Asche weitergaben, kann 
die Kolpingsfamilie in diesem Jahr ihr 
90-jähriges Bestehen feiern. 

Durch Bildungsabende, Seminare und 
Wochenenden im Ferienparadies Du-
derstadt wurden den Mitgliedern und 
Interessierten der Gemeinde Hilfen für 
ihr religiöses, familiäres, berufliches 
und gesellschaftliches Leben vermittelt. 
Praktisch wurde dieses untermauert 
durch Wallfahrten, Gottesdienste und 
Besichtigungen jeglicher Art. 

 
1965 schloss sich eine Mädchengruppe 
der Kolpingsfamilie an. 1966 beschließt 
die Generalversammlung des Kolping-
werkes, dass ab sofort auch Frauen 
Mitglied bei Kolping werden können. 

90 Jahre Kolpingsfamilie Harsum 

Der Gesellenverein Harsum im Jahre 1928 
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Man sieht, durch die Aufgeschlossen-
heit waren wir einen Schritt voraus. 
1969 sind dann die ersten Frauen in 
Harsum aufgenommen worden. Wenn 
man so zurück blickt, stellt man fest, 
dass die Frauen frischen Wind in die bis 
dahin reine Männerwelt brachten. Das 
hat sich bis auf den heutigen Tag nicht 
geändert.  
 
Die Kolpingsfamilie war zu jeder Zeit 
bemüht zu helfen - praktisch und finan-
ziell -, wo Hilfe benötigt wurde - in der 
Dritten Welt sowie vor der Haustür. Um 
das nötige Geld dafür einzuspielen, lie-
ßen sich die Mitglieder einiges einfallen. 
Dazu gehört das fröhliche Erntedank-
fest, das in diesem Jahr das 39. Mal 
stattfindet, die irischen Abende im Pri-
migarten, das Bügeln von Oberhemden 
durch die Kolpingfrauen, die Gebraucht-
kleidersammlung.  
 

Was waren das für einmalige Aktionen: 
Seifenkistenrennen, Floßfahrt auf dem 
Kanal, Beach-Volleyball auf dem Kirch-
parkplatz. Kurzerhand wurde dieser 
Platz in einen großen Sandkasten ver-
wandelt. Einige Dinge zeugen heute 
noch davon, wie die Kolpinger Hand 
angelegt haben: Das Jugendheim, an 
dem Kolping maßgeblich beteiligt war, 
die Bänke vor der Marienkapelle und 
ringsum im Harsumer Wald, nicht zu-
letzt die beiden rollstuhlgerechten Auf-
gänge zu Kirche und Pfarrheim. Der 
Aufgang zur Kirche wurde 1995 unter 
Anleitung von Bernhard Evers von der 
Kolpingjugend, gemeinsam mit den 
Pfadfindern (die in diesem Jahr ihr 40-
jähriges Jubiläum feiern), gebaut. Bern-
hard war es auch, der mit der Kolpingju-
gend  2007 den Aufgang zum Pfarrheim  
erstellte, der dann beim fröhlichen Ern-
tedankfest eingeweiht wurde. 
 

Vor 25 Jahren wurden im Oktober aus 
Anlass der Seligsprechung Adolph Kol-
pings die Gedenksteine vor dem Haupt-
portal gesetzt. 
 
War in den früheren Jahren die Kol-
pingjugend tragende Kraft des Vereins, 
sind es heute die Erwachsenen. Daran 
sieht man, dass die Kolpingsfamilie in 
die Jahre gekommen ist! Motor sind zur 
Zeit der Familienkreis, die Kolpingfrau-
en und die Jungen Alten. Übrigens ha-
ben die Jungen Alten, neben anderen 
Aktivitäten, den Pfarrbrief und Wochen-
zettel im Keller des Pfarrhauses ge-
druckt, gefaltet und geheftet (bevor es 
den Wegweiser gab). Wie in der Ver-
gangenheit, hilft die Kolpingsfamilie 
auch heute in der Pfarrgemeinde mit. 
Wie vor 90 Jahren, gehört auch heute 
Mut dazu, Dinge anzufassen, um die 
Idee Kolpings weiter zu tragen.  

Wir träumen Kolpings Traum weiter! 
Gemeinsam mit Geladenen feiert die 
Kolpingsfamilie am 16. September die-
ses Jubiläum. Die Pfarrgemeinde ist am 
25. September eingeladen, das Jubilä-
um beim fröhlichen Erntedankfest mit-
zufeiern. Am Kolping-Weltgebetstag, 
27. Oktober, sind dann die Kolpingsfa-
milien des Bezirkes Gast der Kolpings-
familie Harsum.  

Günter Pagel 
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Am Fest Maria Himmelfahrt, 15. Au-
gust, besuchten die Kolpingfrauen Har-
sum Elisabeth Thoben-Heidland, ehe-
malige Gemeindereferentin der Pfarrei 
St. Cäcilia, auf dem Wohldenberg. War 
das ein freudiges Wiedersehen! Nach 
einem Empfang unterhalb des Burgtur-
mes überreichte Rosemarie Pagel, Lei-
terin der Gruppe, Elisabeth eine aus 
Hufeisen angefertigte Blume, quasi als 
nachträgliches Geschenk zu ihrem 50. 
Geburtstag. Gemeinsam feierten die 
Frauen und mitgereisten Männer in St. 
Hubertus eine Marienandacht. 

Locker, gelöst und freudig erzählte Eli-
sabeth Thoben-Heidland von ihrer neu-
en Aufgabe in der katholischen Kirchen-
gemeinde Wohldenberg. Ihr Büro hat 
sie in Bockenem. Gemeinsam mit De-
chant Stefan Lampe und einem haupt-
amtlichen Diakon betreut sie drei Ge-
meinden, die zu einem Pastoralraum 

zusammen gefasst wurden. Ihr bisheri-
ger Zuständigkeitsbereich hat sich um 
zwei Gemeinden,  6 Kirchen und 74 
Dörfer erweitert.  Trotz der vielen Ter-
mine, Fahrzeiten bereite ihr die Arbeit 
viel Freude. Es sei ein gutes Miteinan-
der unter den drei Verantwortlichen, 
sprudelte es aus ihr heraus. 

Bei einem gemeinsamen Imbiss in den 
Räumen der Burg, bereitet von den 
Frauen, tauschte man sich noch rege 
aus bevor dann die Kaninchen, Pfau 
und Gänse von Pfarrer Lampe begut-
achtet wurden. Mit dem Irischen Se-
genswunsch „Und bis wir uns wieder 
sehen, halte Gott dich fest in seiner 
Hand“ verabschiedeten sich die Frauen 
von Elisabeth Thoben-Heidland und 
Pfarrer Stefan Lampe, der nach dem 
Patrozinium in Bad Gandersheim recht-
zeitig zurückkehrte. 

Text und Foto: Günter Pagel 

Kolpingfrauen Harsum auf dem Wohldenberg 

Auf dem Burghof, vor der St. Hubertus-Kirche Wohldenberg 
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Einschulung 2016 

Unter Gottes Schirm … 
 

Der erste Schultag am 6. August begann 
für die Schulanfänger mit ökumenischen 
Gottesdiensten in den Kirchen in Harsum 
und Algermissen. 
 

„Du Gott bist mein Schirm.  
Du wirst mich vor Angst behüten.“ 

 

Dieses und andere Psalmworte erzählen, 
dass Gott uns Menschen beschützt.  
 
Die Schulkinder mögen in ihrem neuen 
Lebensabschnitt immer unter Gottes 
Schutz behütet sein - das wurde in der 
Segnung der einzelnen Kinder (die dabei 
gemeinsam unter einem großen Schirm 
standen) ausgesprochen.  
 
Ein kleiner Schirm, der den Erstklässlern 
umgehängt wurde, soll sie auch noch 
später daran erinnern. 

Uta Sosada und Pfr. Bringer  
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„Are you ready to say yes?“ 
(von Papst Franziskus,  

Official Promo WYD Krakow 2016) 

 
Vom 20.07.2016 bis zum 01.08.2016 
fand der Weltjugendtag in Polen statt. 
Der Weltjugendtag ist ein Treffen, zu 
dem der Papst katholische Jugendliche 
aus der ganzen Welt einlädt, um zu be-
ten und besonders die Gemeinschaft zu 
erfahren. Jedes Jahr steht der Weltju-
gendtag unter einem besonderem The-
ma und dieses Jahr war es das Thema 
Barmherzigkeit (lateinisch: Misericor-
dia). Der Weltjugendtag besteht aus 
zwei Teilen: Zum einen aus den Tagen 
der Begegnung, in denen Jugendliche 
in Gastfamilien untergebracht sind, um 
das Land und seine Kultur kennenzuler-
nen, und aus den Tagen in Krakau, bei 
denen alle Jugendlichen zusammen-
kommen, um die Gemeinschaft und na-
türlich den Papst zu erleben. 

So machten wir (Mareike Sauer, Char-
lotte, Maximilian und Viktoria Blecker) 
uns am 20. Juli tief in der Nacht mit vie-
len anderen Teilnehmern in unserem 
Alter auf die Reise. Nach einer 20-
stündigen Busfahrt mit allerlei Pannen 
und Wartezeiten kamen wir dennoch 
spät in der Nacht in Tarnowietz, einem 
kleinen Dorf im polnischen Bistum 
Tarnow an, wo wir unseren Gastfami-
lien zugeteilt wurden. Trotz der späten 
Stunde wurden wir herzlich empfangen 
und erfuhren auch während der Tage 
der Begegnung die tolle Gastfreund-
schaft der Polen. Wir hatten unvergess-
liche Erlebnisse während den Tagen 
der Begegnung wie z. B. ein Musical, 
allerlei Konzerten, ein Pilgertag und so-
ziale Arbeit. Den Abschluss krönte ein 
tolles Jugendfestival mit über 10.000 
internationalen WJT-Teilnehmern aus 
dem ganzen Bistum Tarnow. Leider 
zeigte uns das Festival aber auch, dass 
unsere schönen Tage bei unseren 
Gastfamilien vorbei waren. 
 
Am Montag, dem 25. Juli, machten wir 
uns nun mit allen Teilnehmern aus dem 
Bistum Hildesheim auf den Weg nach 
Krakau. Allerdings waren wir nicht di-
rekt in der Stadt Krakau, sondern in ei-

Weltjugendtag in Polen 
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ner Schule untergebracht, die ca. eine 
Stunde von der Stadt entfernt lag. 
 
Nach einem Willkommensfest, welches 
das Dorf für uns vorbereitet hatte, 
machten wir uns am zweiten Tag end-
lich auf den Weg in Richtung Krakau, 
um zuerst an einer deutschen Kateche-
se und dann am „Papstwillkommen“ 
teilzunehmen. An den darauf folgenden 
Tagen besuchten wir noch viele große 
Veranstaltungen wie z.B. den Kreuzweg 
mit dem Papst.  
 
Das absolute Highlight war die Nacht 
auf dem Campus Misericordiae. Am 30. 
Juli sind alle Jugendlichen zu einem 
großen Feld gepilgert, auf dem sie ge-
meinsam die Nacht verbrachten. Insge-
samt waren es ca. 2 Mio. Teilnehmer, 
die dort schliefen. Abends gab es ein 
Konzert und am nächsten Morgen ha-
ben wir die Abschlussmesse mit dem 
Papst gefeiert. Es war ein überwältigen-
des Gefühl mit zwei Mio. Menschen die 
Nacht dort zu verbringen und die heilige 
Messe mit dem Papst zu feiern.  
 
Besonders einprägsam war unter ande-
rem auch die Predigt des Papstes, in 

der er direkt an uns Jugendliche appel-
lierte, dass er keine Jugend will, die nur 
auf der Couch sitzt und ihr Leben an 
sich vorbeiziehen lässt. Wir seien die 
Zukunft! Wir denken, dass diese Predigt 
jeden Jugendlichen auf dem Feld zum 
Nachdenken gebracht hat und ihre Aus-
sage eindeutig und klar war. 
 
Mit vielen neuen Erlebnissen und Erfah-
rungen machten wir uns dann auf den 
Rückweg zu unserer Schule und einen 
Tag später nach einer langen letzten 
Nacht auf den Weg nach Hause. Be-
sonders wird uns aber die tolle Gemein-
schaft in Erinnerung bleiben, die nicht 
nur unter uns Deutschen sondern unter 
allen Jugendlichen, unter den Jugendli-
chen aus der ganzen Welt geherrscht 
hat. Ebenso werden wir die vielen neu-
en Freundschaften mit den Menschen 
aus Italien, Ecuador, Frankreich, Polen, 
USA etc. und die vielen interessanten, 
netten und freundschaftlichen Gesprä-
che nicht vergessen. 
 

Viktoria Blecker,  
Charlotte Blecker, 

 Mareike Sauer 
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Ein besonderer Gottesdienst 
 

Nach der freundlichen Begrüßung 
durch Herrn Pfarrer Bringer, die er mit 
seinen herzlichen Glückwünschen zum 
10-jährigen Bestehen der Lebenshilfe-
Wohnanlage verband, begann ein fro-
her Gottesdienst, zu dem viele Angehö-
rige, Freunde der Lebenshilfe und Ge-
meindemitglieder gekommen waren. 
 
„Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ war 
eines der schönen Lieder, die die Be-
wohner und Bewohnerinnen des Hau-
ses Koppelweg 2 am 20. August 2016 
gesungen haben. Und eigentlich war 
dieser Gedanke auch Thema des Got-
tesdienstes, den die Mitarbeiterin An-
nette Borges und Herr Diakon Johan-

nes Koch gemeinsam  vorbereitet  und 
gestaltet haben. 
 
In seiner Katechese erklärte Herr Koch, 
dass das, was Gott zu Jesus gesagt 
hat, für alle von uns gilt: Du bist mein 
Kind. Du gefällst mir. Am Beispiel eini-
ger Musikinstrumente, die für sich allein 
auch gut klingen, aber erst in ihrem Zu-
sammenspiel eine schöne Melodie er-
geben, erläuterte  Herr Koch, dass je-
der Mensch, so wie er eben ist, die Welt 
bereichert. Dazu passte dann auch wie-
der der Text des folgenden  Liedes: „Du 
bist Spitze, du bist genial. So jemanden 
wie dich, den gibt es nicht noch mal.“ 
Dabei merkte  man den Bewohnern und 
Bewohnerinnen ihre Lebensfreude an, 

10 Jahre Lebenshilfe-Wohnanlage Harsum 
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die sich auch auf die Gottesdienstbesu-
cher übertrug. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst er-
freuten die "Notenträumer" mit etlichen 

ihrer schwungvollen Lieder die Gäste, 
die ihre Begeisterung durch anhalten-
den Applaus zum Ausdruck brachten. 
     Almuth Krane, 

Fotos: Tobias Plitzko 
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Am letzten Augustwochenende 2016 
trafen sich die Pfarrgemeinratsmitglie-
der unserer Pfarrei zu einem „Halbzeit“-
Klausurwochenende in Marienrode. 
Nachdem vor zwei Jahren im Herbst 
erstmalig nach erfolgter Fusion der 
Pfarreien aus Algermissen, Asel und 
Harsum ein gemeinsamer Pfarrgemein-
derat gewählt worden war, sollte ein 
Rückblick auf diese ersten zwei Jahre 
gemeinsamer Pfarrgemeinderatsarbeit 
und auch ein Ausblick auf die direkte 
Zukunft erfolgen.  

So stand unter der Moderation von 
Herrn Tschiersch, Gemeindeberater 
beim Bistum Hildesheim, am Freitag-
nachmittag zunächst die Frage in Vor-

dergrund, was uns als PGR auf welche 
Art und Weise in den ersten zwei Jah-
ren der Zusammenarbeit gelungen ist. 
Deutlich wurde, dass auf der Basis ge-
genseitigen Respektes und im Hinblick 
auf individuelle und auch ortstypische 
Besonderheiten etliche Dinge gemein-
sam gestaltet werden konnten. Als Bei-
spiele seien die Sakramentenkateche-
sen, die gemeinsamen Pfarrfeste und 
der „Wegweiser“ genannt.  

Auf dieser Grundlage wurde dann wei-
tergedacht: Was ist jedem einzelnen in 
den nächsten zwei Jahren der PGR-
Arbeit besonders wichtig? Welche 
Hausforderungen werden gesehen? Es 

Klausur-Wochenende des Pfarrgemeinderates 
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Chronik 

wurden unterschiedlichste Überlegun-
gen zusammentragen – die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, Seniorenar-
beit, Besuchsdienste, missionarische 
Projekte und vieles mehr. 

 
Die mögliche Umsetzung dieser Ideen 
in praktische Gemeindearbeit vor Ort 
stand am Samstag im Mittelpunkt.  Un-
ter Berücksichtigung der tatsächlich 
vorhandenen (vor allem personellen) 
Ressourcen galt es Prioritäten zu set-
zen. Am Ende entstanden erste konkre-
te Umsetzungspläne, die anschaulich 

auf einer „Straßenkarte“ der kommen-
den nächsten zwei Jahren festgehalten 
wurden.  
 
Alle Teilnehmer erlebten zwei arbeitsin-
tensive Tage in deren Folge gute Ideen 
für unsere weitere gemeinsame PGR-
Arbeit entstanden sind. Die klösterlich-
abgeschiedene Umgebung in Marienro-
de trug ihren Teil zur guten gemein-
schaftlichen Atmosphäre dieser Tage 
bei. 

Für den Pfarrgemeinderat 
Uta Sosada 
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Bücherei Harsum / Matthäus-Detektive 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Schade!!! 
Gern würde ich die bisherigen Öffnungszeiten der Bücherei Harsum weiter anbie-
ten, doch 3 Gründe sprechen dagegen: 
Als erstes habe ich eine neue berufliche Herausforderung angenommen, die mehr 
Zeit und Kraft von mir erfordert. Des Weiteren sind leider die zahlreichen Bitten 
um Mithilfe im Büchereiteam (zurzeit bestehend aus Raphael Sauer (Schüler) und 
mir (berufstätige Mutter)) ungehört verhallt. Ein letzter Grund liegt in der schwan-
kenden Besucherzahl an den verschiedenen Öffnungstagen. 
 
Es wird daher nur noch die Öffnungszeit am Donnerstag geben, dafür um eine 
halbe Stunde verlängert. 
 
Neue Öffnungszeit ab 17.10.2016 (nach den Herbstferien) ist daher Donners-
tag von 17.00 - 18.30 Uhr. 
 
Kommen Sie gern zum Stöbern vorbei. Wir freuen uns auf Sie! 

Anja Rode 

Hallo wir 
suchen 
dich! 
Bist du 
neugierig?  
Möchtest 
du etwas 
entde-
cken? 
Was Neu-
es auspro-

bieren oder etwas Interessantes mit an-
deren Kindern machen? 
 
Dann bist du bei  
den Matthäusdetektiven genau richtig. 
 
Die Matthäusdetektive wurden 2012 ge-
gründet und sind eine offene Kinder-
gruppe für alle Kinder im Grundschulal-
ter. 

Wie es sich für Detektive gehört, gibt es 
bei uns immer etwas zu entdecken, zu 
erforschen und zu ermitteln. Dabei ha-
ben wir immer großen Spaß. Wir haben 
schon einen Kriminalfall gelöst oder 
Kindern in der dritten Welt geholfen.  
 
Du bist herzlich eingeladen, mit uns auf  
Entdeckungsreise zu gehen.  
 
Wir treffen uns immer einmal im Monat 
freitags von 16.30 bis 18.00 Uhr im 
Pfarrheim der St. Matthäus Kirche in 
Algermissen. 
 
Unsere nächsten Termine: 
04. November 2016, 
02. Dezember 2016 
 
Wir freuen uns auf dich 

Anke und Silke 

Detektive gesucht! 

Neue Öffnungszeit der Bücherei Harsum 
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Bücherei Asel 

Einladung zum Leseabend                  
am 30.09.2016 

von 19:00 - 23:00 Uhr 
für Kinder ab der 2.Klasse 

Es wird ein lustiger und spannender 
Abend mit der 

Autorin Ellen Jahn. 
Sie erwartet euch, erzählt wie ein Buch 

entsteht und liest vor. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ende des Abends könnt ihr das 
Buch für 4 Euro kaufen und euch ein 
Autogramm geben lassen. 

An diesem Abend werden auch wieder 
neue Bücher zum Ausleihen vorgestellt. 

Der Kostenbeitrag für Essen und Trin-
ken beträgt 2 Euro. 

Bitte meldet euch in der Bücherei oder  
bei Christiane Struck Tel.: 6236 an. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder 
begrenzt. 

Wir freuen uns auf euch!!! 

Christiane Struck 

Novitäten -  Novitäten -  Novitäten 
 
für Erwachsene: 

De Falco, Roberta:  
Die trüben Wasser von Triest          
Gute Zeiten für schlechte Menschen 
Schuld vergisst nicht 
Föhr Andreas: 
Eisenberg 
Gödecke, August:  
Mord im Schatten des Doms 
Hammesfahr, Petra: 
Fremdes Leben 
Jasmund, Birgit: 
Luther und der Pesttote 
Lorentz, Iny:  
Das goldene Ufer 
Der weiße Stern 
Der rote Himmel  
Ohlsson, Kristina:  
Papierjunge 
Profijt, Jutta: 
Zusammen ist kein Zuckerschlecken 
Reichs, Kathy:  
Die Sprache der Knochen 
Stern, Viveca: 
Tödliche Nachbarschaft 
Wright, Kim: 
Die Canterbury Schwestern 

Für Kinder und Jugendliche: 
Boie, Kirsten: 
Der Nashorn-Fall 
Gembri, Kira: 
Ein Teil von uns 
Knister: 
Hexe Lilli. Hilfe! Die Murze kommen! 
Masannek, Joachim: 
Die wilden Kerle – Die Legende lebt! 
Wahl, Mats: 
Sturmland-Die Reiter 
Walliams, David: 
Die Gangsta-Oma 

Leseabend und neue Bücher 
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Kontakte und Adressen 

Pfarrer 
Pfarrer Stefan Bringer 
Kirchplatz 1 
31177 Harsum 
Tel.: 05127-4349 
Fax: 05127-4372 
eMail: stefan.bringer@t-online.de 

Pfarramt Harsum 
Sekretärin Patricia Voges 
Kirchplatz 1 
31177 Harsum 
Tel.:  05127-4349 
Fax.: 05127-4372 
eMail: st.caecilia.harsum@gmx.de 
 
Bürozeiten: 
Di:  15.00 – 17.00 Uhr 
Mi:    9.30 – 11.30 Uhr 
Mo, Do und Fr ist geschlossen. 

Pfarrbüro Algermissen 
und Friedhofsverwaltung 
Sekretärin Patricia Voges 
Marktstraße 10 
31191 Algermissen 
Tel.: 05126-8220 
Fax: 05126-8000080 
eMail: st.matthaeus-algermissen@ 
t-online.de 
 
Bürozeiten: 
Mo:   9.30 – 11.30 Uhr 
Do: 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Mi und Fr ist geschlossen. 

Internet :  

www.caecilia-harsum.de  

Küsterinnen 
Harsum Annemarie Blecker 
Harsum Elis.-Stift Schwester Maria-Luise  
Algermissen Magdalene Busche 
Algermissen Kapelle Ursula Potyka 
Asel Katharina Ehlers 

Diakon 
Hermann Thoben 

St. Matthäus 

St. Cäcilia 

St. Catharina 

St. Mauritius 

Friedhofswärter Algermissen 
Bernhard Witte 

mailto:st.caecilia.harsum@gmx.de
mailto:st.matthaeus-algermissen@t-online.de
mailto:st.matthaeus-algermissen@t-online.de


 63 

 

Kontakte und Adressen 

Kindergärten 
Kindergarten St. Matthäus, Alg., 
John-F.-Kennedy-Str. 2a  
Leitung: Marion Dillmann 
Telefon: 05126-2297 
Fax & AB: 05126-800345 
E-Mail: kath.kita_algerm@t-online.de 
Internet: www.st-matthäus-algermissen.de 
 
Kindergarten St. Vincenz, Harsum,  
Kirchplatz 6 
Leitung: Reinhard Fischer 
Tel.: 05127-4307 
E-Mail: kita-sanktvincenz-harsum@gmx.de 
Internet: www.kita-harsum.de 
 
Kindergarten St. Catharina, Asel,  
Am Bache 18 
Leitung: Mechthild Kaul 
Tel.: 05127-69070 
E-Mail: kigacatharina@t-online.de  

Kirchenvorstand 
Vorsitzender: Pfarrer Stefan Bringer 
Stellvertr. Vorsitzender: Rolf Bettels 
 
Pfarrgemeinderat 
Vorsitzende: Dr. Uta Sosada 
Stellvertr. Vorsitzender: Martin Wirries 
Stellvertr. Vors.: Hans-Jochen Teich 
 
Die Genannten sind ebenfalls jeweils 
Vorsitzende der Ortsausschüsse Alger-
missen, Harsum und Asel. 
 
Vertreter im Dekanatspastoralrat: 
Hans-Joachim Reisig 

 

Stiftung St. Matthäus Kirche Algermissen 
Sparkasse: IBAN: DE18 2595 0130 0099 0244 66 
                   SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 
Volksbank: IBAN: DE24 2519 3331 3009 4127 00 
                   SWIFT-BIC: GENODEF1PAT 
Ansprechpartner: Reinhold Ludewig Tel.-Nr. 

Öffnungszeiten der Pfarrbüchereien: 
 
Algermissen: 
So. 10:30 - 11:30 Uhr 
Do. 18:00 - 19:00 Uhr 
Leitung: Maria Lüke 
 

Harsum: 
Di.  18:00 - 19:00 Uhr 
Do. 17:00 - 18:00 Uhr 
Leitung: Anja Rode 
 

Asel: 
Di.  17:00 - 18:30 Uhr 
Leitung: Christiane Struck 

Bankverbindungen 

KIRCHENKASSE: 
Kath. Kirchengemeinde Harsum: 
(mit Algermissen und Asel) 
IBAN: DE46 2519 3331 1074 5114 00 
BIC: GENODEF1PAT 
Volksbank Hildesheim-Pattensen 

St. Mauritius-Kapelle Algermissen: 
IBAN DE94 2519 3331 1060 0035 07 
BIC: GENODEF1PAT 
Volksbank Hildesheim-Pattensen 
 Die St. Mauritius-Kapelle ist 
 ein Sondervermögen. 

mailto:kath.kita_algerm@t-online.de
mailto:kigacatharina@t-online.de
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Sonntagsmesse 


